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ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Schraubenführung

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit Bedienungs-
anleitung an andere Personen weiter.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Allgemeine Hinweise 1
2. Beschreibung 2
3. Zubehör 2
4. Technische Daten 3
5. Sicherheitshinweise 3
6. Inbetriebnahme 4
7. Bedienung 4
8. Pflege und Instandhaltung 5
9. Entsorgung 5
10. Herstellergewährleistung Geräte 6

1 Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappba-
ren Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium
der Anleitung geöffnet.

Bedienelemente und Gerätbauteile1
@ Führungsarme
; Rändelschraube für Setztiefen Einstellung
= Backe fest / Schraubenführung
% Backe schwenkbar
& Rückstellhilfe

1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalworte und Ihre Bedeutung
GEFAHR
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Körperverletzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen
kann.

VORSICHT
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die
zu leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden
führen könnte.

HINWEIS
Für Anwendungshinweise und andere nützliche Infor-
mationen.

1.2 Erläuterung der Piktogramme und weitere
Hinweise

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner
Gefahr

Warnung vor
gefährlicher
elektrischer
Spannung

Gebotszeichen

Augenschutz
benutzen

Schutzhelm
benutzen

Gehörschutz
benutzen

Schutzhand-
schuhe
benutzen
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Symbole

Abfälle der
Wiederverwer-

tung
zuführen

Vor Benutzung
Bedienungsan-

leitung
lesen

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung ist auf beiden Seiten und die
Seriennummer auf dem Boden eingeprägt. Übertra-
gen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsanleitung
und beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere Vertre-
tung oder Servicestelle immer auf diese Angaben.

Typ:

Generation: 01

Serien Nr.:

2. Beschreibung
2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung
Die Schraubenführung ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 ist ein
Zubehör für die Setzung von langen Schrauben insbe-
sondere Sandwichpanel–Schrauben. Die Schrauben-
führung ist für die Hilti Schraubgeräte ST1800 und
ST2500 geeignet.
Die Schraubenführung ist in den Sicherheitshinwei-
sen dieser Bedienungsanleitung als "Gerät" bezeich-
net.
Manipulationen oder Veränderungen am Gerät sind
nicht erlaubt.
Befolgen Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege und
Instandhaltung in der Bedienungsanleitung.
Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermeiden,
nur Original Hilti Zubehör und Werkzeuge.
Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Gefahren
ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal
unsachgemäss behandelt oder nicht bestimmungs-
gemäss verwendet werden.

Das Gerät ist für den professionellen Benutzer be-
stimmt und darf nur von autorisiertem, eingewiese-
nem Personal bedient, gewartet und instand gehalten
werden. Dieses Personal muss speziell über die auf-
tretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Gerät und
seinen Hilfsmitteln können Gefahren ausgehen, wenn
sie von unausgebildetem Personal unsachgemäss be-
handelt oder nicht bestimmungsgemäss verwendet
werden.
Das Arbeitsumfeld kann sein: Baustelle, Werkstatt,
Renovierungen, Umbau und Neubau.
Gesundheitsgefährdende Werkstoffe (z.B. Asbest)
dürfen nicht bearbeitet werden.

2.2 Zum Lieferumfang der Standardausrüstung
gehören

1 Gerät
1 Steckschluesseleinsatz S-NSD8
1 Bedienungsanleitung
1 Kartonverpackung

3. Zubehör
Steckschlüsseleinsatz S-NSD11 (Bi-hex)
Steckschlüsseleinsatz S-NSD10
Steckschlüsseleinsatz S-NSD 5/16"
Steckschlüsseleinsatz S-NSD 3/8"
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4. Technische Daten
Technische Änderungen vorbehalten!

Gerät ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Gewicht 0,38 kg
Länge 135 mm
Anpresskraft 30 N
Schraubenkapazität (Stück) 1

Einsetzbar für lange Metall-
bauschrauben ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. Länge 55 mm 55 mm
Schraubenschaftdurchmesser Max. 4,75 mm Max. 5,3 mm
Kopfdurchmesser Max. 18mm Max. 18mm
Schraubenantrieb 8mm, / ", / ", 11mm 8mm, / ", / ", 11mm
Max. Scheibendurchmesser 29 mm 29 mm
Max. Scheibendicke 12 mm 12 mm

5. Sicherheitshinweise
5.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für

Elektrowerkzeuge

5.1.1 Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie
das Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit
beim Gebrauch des Geräts kann zu ernsthaften
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder
lange Haare können von sich bewegenden Teilen
erfasst werden.

c) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und
immer eine Schutzbrille.Das Tragen persönlicher
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz,
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges,
verringert das Risiko von Verletzungen.

5.1.2 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von
Elektrowerkzeugen

a) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Ein-
satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen An-
weisungen und so, wie es für diesen speziel-
len Gerätetyp vorgeschrieben ist. Berücksichti-
gen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elek-
trowerkzeugen für andere als die vorgesehenen
Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen
führen.

b) Pflegen Sie das Gerät mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Geräteteile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile ge-
brochen oder so beschädigt sind, dass die Funk-
tion des Geräts beeinträchtigt ist. Lassen Sie
beschädigte Teile vor dem Einsatz des Geräts
reparieren. Viele Unfälle haben Ihre Ursache in
schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

c) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge aus-
serhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die mit
diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisun-
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gen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind
gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

5.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
a) Beachten Sie die Bedienungsanleitung und die

darin enhaltenen Sicherheitshinweise des Ge-
räts und des verwendeten Schraubers.

b) Setzen Sie die Schrauben immer bei nichtlau-
fendem Schrauber ein.

c) Halten Sie das Gerät nicht im Bereich des Tie-
fenanschlages.

d) Jeder Schraubvorgang muss beendet werden.
Ein Stopp oder das Nachlassen des Anpressdrucks
auf halbem Weg kann zu Störungen führen.

e) Verwenden Sie speziell bei Überkopfarbeiten einen
Augenschutz.

f) Verwenden Sie nur original Hilti Schraubeinsätze
S-NSD8; 11; 5/16";5/8" in gutem Zustand.

g) Verwenden Sie nur original Hilti Schrauben.
h) Das Gerät und die Hilti Schraubgeräte sind optimal

aufeinander abgestimmt.
i) Arbeiten Sie immer rechtwinklig zur Oberfläche

des zu befestigenden Teil.

6. Inbetriebnahme
6.1 Montage des Gerätes auf den Schrauber 2
VORSICHT
Trennen Sie den Netzstecker des Schraubers vom
Stromnetz, bevor Sie das Gerät montieren.

Entfernen Sie Tiefenanschlag und Bithalter vom
Schrauber.

1. Setzen Sie den Bit in den Schrauber ein.
HINWEIS Der Bit schnappt in seine Endposition.

2. Stecken Sie das Gerät entsprechend Ihrer ge-
wünschten Arbeitslage auf den Schrauber auf, bis
es hörbar einrastet.
HINWEIS Das Gerät lässt sich am Umfang alle
15° einrasten.
HINWEIS Stellen Sie sicher, dass der Schrauber
in Stellung "Rechtslauf" ist.

7. Bedienung
7.1 Einsetzen der Schraube 3
1. Führen Sie den Schraubenkopf leicht gekippt in

den Steckschlüsseleinsatz ein und kippen ansch-
liessend die Schraube in die zwei Backen (Feste
und Schwenkbare) des Gerätes ein.
HINWEIS Schraube kann nur von der Seite mit
den zwei Führungsphasen an den Backen einge-
setzt werden.

2. Die Schraube ist richtig eingesetzt, wenn sich die
zwei Backen um den Schraubenschaft geschlos-
sen haben.

3. Prüfen Sie durch leichtes Bewegen der Schraube,
ob die Backen auch richtig geschlosssen haben.

7.2 Einstellung der optimalen Schraubensetztiefe
1. Justieren Siemit der Rändelschraube die optimale

Setztiefe der Schrauben
2. Durch Drehen der Rändelschraube entgegen dem

Uhrzeigersinn wird die Schraube tiefer eingesetzt.

3. Führen Sie eine Probeverschraubung durch.
HINWEIS Der Setzvorgang ist erst abgeschlos-
sen, wenn sich die zwei Führungsarmen komplett
geöffnet haben und die Schraubkupplung des
Schraubers ausgehängt hat. Die Schraube wird
trotz laufendem Schrauber nicht mehr gedreht.

4. Gegebenenfalls justieren Sie noch einmal nach.
HINWEIS Ein hörbarer Rastschritt auf der Rändel-
schraube entspricht dabei jeweils 0,2mm (0,008
in) Verstellweg.

5. Durch Drehen der Rändelschraube im Uhrzeiger-
sinn, wird die Schraube weniger tief gesetzt.

7.3 Manuelles Entfernen der Schraube 4
VORSICHT
Trennen Sie den Netzstecker des Schraubers vom
Stromnetz.
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1. Entriegeln Sie durch Zurückziehen der beiden
Rückstellhilfen (5) bis an den Anschlag die
Schraubenhalterung

2. Entfernen Sie die eingesetzte Schraube aus dem
Steckschlüsseleinsatz.

3. Lassen Sie die beiden Rückstellhilfen (5) wieder
in die Ausgangslage zurückgleiten.

7.4 Demontage des Gerätes vom Schrauber
GEFAHR
Trennen Sie den Netzstecker des Schraubers vom
Stromnetz, bevor Sie das Gerät demontieren.

Durch Ziehen am Gerät können Sie dieses vom
Schrauber abnehmen.

8. Pflege und Instandhaltung
8.1 Pflege des Gerätes
HINWEIS
Verschmutzung (speziell durch Dreck und Metall-
späne) können die Funktion des Gerätes beeinträch-
tigen.

VORSICHT
Das Gerät darf keinesfalls mit mineralischen Ölen /
Fetten oder Graphitsprays geschmiert werden. Diese
erhöhen das Risiko von Funktionsstörungen.

8.1.1 Demontage zur Pflege nach starker
Beanspruchung 5

1. Demontieren Sie das Gerät wie im Kapitel7.4 „De-
montage des Gerätes vom Schrauber“ beschrie-
ben.

2. Das Gerät kann mit warmen Wasser gründlich
gereinigt werden.
HINWEIS Hartnäckige Rückstände empfehlen wir
mit einer Nylonbürste (alte Zahnbürste) zu entfer-
nen.

8.1.2 Montage nach Pflege
Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.
Führen Sie eine Schraube in das Gerät ein, um
die Funktionsfähigkeit des Gerätes nach der Reini-
gung/Montage zu überprüfen.

9. Entsorgung

Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wieder verwendbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für
eine Wiederverwendung ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet,
Ihr Altgerät zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

Geräte der Wiederverwertung zuführen
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10. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis-
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge-
reinigt wird, und dass die technische Einheit gewahrt
wird, d.h. dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial,
Zubehör und Ersatzteile mit dem Gerät verwendet
werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Re-
paratur oder den kostenlosen Ersatz der defekten
Teile während der gesamten Lebensdauer des Gerä-
tes. Teile, die dem normalen Verschleiss unterliegen,
fallen nicht unter diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen,
soweit nicht zwingende nationale Vorschriften ent-

gegenstehen. Insbesondere haftet Hilti nicht für
unmittelbare oder mittelbare Mangel- oder Man-
gelfolgeschäden, Verluste oder Kosten im Zusam-
menhang mit der Verwendung oder wegen der Un-
möglichkeit der Verwendung des Gerätes für ir-
gendeinen Zweck. Stillschweigende Zusicherungen
für Verwendung oder Eignung für einen bestimmten
Zweck werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an
die zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er-
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen,
schriftlichen oder mündlichen Verabredungen betref-
fend Gewährleistung.
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ORIGINAL OPERATING INSTRUCTIONS

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 screw guide

It is essential that the operating instructions
are read before the appliance is operated
for the first time.

Always keep these operating instructions
together with the appliance.

Ensure that the operating instructions are
with the appliance when it is given to other
persons.

Contents Page
1. General information 7
2. Description 8
3. Accessories 8
4. Technical data 9
5. Safety instructions 9
6. Before use 10
7. Operation 10
8. Care and maintenance 11
9. Disposal 11
10. Manufacturer’s warranty 11

1 These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out
cover pages. Keep these pages open while studying
the operating instructions.

Parts and operating controls1
@ Guide arms
; Thumbwheel for screwdriving depth adjustment
= Fixed jaw / screw guide
% Swiveling jaw
& Gripping point

1. General information
1.1 Safety notices and their meaning
DANGER
Draws attention to imminent danger that could lead
to serious bodily injury or fatality.

WARNING
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to serious personal injury or fatality.

CAUTION
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to slight personal injury or damage to
the equipment or other property.

NOTE
Draws attention to an instruction or other useful
information.

1.2 Explanation of the pictograms and other
information

Warning signs

General
warning

Warning:
electricity

Obligation signs

Wear eye
protection

Wear a hard
hat

Wear ear
protection

Wear
protective
gloves
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Symbols

Return waste
material for
recycling.

Read the
operating
instructions
before use.

Location of identification data on the appliance
The type designation is printed on both sides and
the serial number is stamped on the base of the at-
tachment. Make a note of this data in your operating
instructions and always refer to it when making an
enquiry to your Hilti representative or service depart-
ment.

Type:

Generation: 01

Serial no.:

2. Description
2.1 Use of the product as directed
The ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 screw guide is an access-
ory attachment for use when driving long screws,
especially screws for sandwich panels. The screw
guide is suitable for use with the Hilti ST1800 and
ST2500 screwdrivers.
In the safety rules in these operating instructions, the
designations “attachment” or “appliance” refer to the
ST-SG5-5.
Modification of the power tool or tampering with its
parts is not permissible.
Observe the information printed in the operating in-
structions concerning operation, care and mainten-
ance.
To avoid the risk of injury, use only genuine Hilti tools
and accessories.

The power tool and its ancillary equipment may
present hazards when used incorrectly by untrained
personnel or when used not as directed.
The power tool is designed for professional use and
may be operated, serviced and maintained only by
trained, authorized personnel. This personnel must
be informed of any special hazards that may be
encountered. The power tool and its ancillary equip-
ment may present hazards when used incorrectly by
untrained personnel or when used not as directed.
The working environment may be as follows: con-
struction site, workshop, renovation, conversion or
new construction.
Working on materials hazardous to the health (e.g.
asbestos) is not permissible.

2.2 Items supplied as standard

1 Power tool
1 S-NSD8 socket
1 Operating instructions
1 Cardboard box

3. Accessories
S-NSD11 socket (bi-hex)
S-NSD10 socket
S-NSD 5/16" socket
S-NSD 3/8" socket
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4. Technical data
Right of technical changes reserved.

Attachment ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Weight 0.38 kg
Length 135 mm
Contact pressure 30 N
Screw capacity (no. of screws) 1

For use with long metal con-
struction screws ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. length 55 mm 55 mm
Screw shank diameter Max. 4.75 mm Max. 5.3 mm
Head diameter Max. 18 mm Max. 18 mm
Drive type 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Max. washer diameter 29 mm 29 mm
Max. washer thickness 12 mm 12 mm

5. Safety instructions
5.1 General power tool safety warnings

5.1.1 Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use

common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under
the influence of drugs, alcohol or medication. A
moment of inattention while operating power tools
may result in serious personal injury.

b) Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves
away from moving parts. Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.

c) Use safety equipment. Always wear eye pro-
tection. Safety equipment such as dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing pro-
tection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.

5.1.2 Power tool use and care
a) Use the power tool, accessories and tool bits

etc., in accordance with these instructions and
in the manner intended for the particular type
of power tool, taking into account the working
conditions and the work to be performed. Use of
the power tool for operations different from those
intended could result in a hazardous situation.

b) Maintain power tools. Check for misalignment or
binding of moving parts, breakage of parts and
any other condition that may affect the power
tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

c) Store idle power tools out of the reach of children
and do not allow persons unfamiliar with the
power tool or these instructions to operate the
power tool. Power tools are dangerous in the
hands of untrained users.

5.2 General power tool safety warnings
a) Observe the operating instructions and the safety

rules contained for the attachment and the screw-
driver used.

b) Insert the screw only when the screwdriver is not
running.

c) Do not hold the attachment at the area of the
depth gauge.

d) Each screwdriving stroke must be completed
in full. Interruption of the stroke or reduction
of pressure half way through the screwdriving
operation may lead to malfunctions.

e) Wear eye protection, especially when working
overhead.
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f) Use only genuine Hilti S-NSD8; 11; 5/16"; 5/8"
screwdriving bits in good condition.

g) Use only genuine Hilti screws.

h) The attachment and Hilti screwdrivers are optim-
ally matched.

i) Always work at right angles to the surface of the
part to be fastened.

6. Before use
6.1 Fitting the attachment to the screwdriver 2
CAUTION
Disconnect the screwdriver’s supply cord from the
electric supply before fitting the attachment.

Remove the depth gauge and bit holder from the
screwdriver.

1. Fit the bit into the screwdriver.
NOTE The bit clicks into position.

2. Fit the attachment onto the screwdriver in the
preferred working position and check that it is
heard to engage securely.
NOTE The attachment engages in a number of
positions (every 15°).
NOTE Check to ensure that the screwdriver is set
to “forward” rotation.

7. Operation
7.1 Inserting a screw 3
1. Insert the head of the screw into the socket at a

slight angle and then bring it into position between
the two jaws (fixed jaw and swiveling jaw) of the
attachment.
NOTE The screw can be brought into position
only from the chamfered side of the jaws.

2. The screw has been inserted correctly when the
two jaws close around the shank of the screw.

3. Check that the jaws have closed properly by trying
to move the screw from side to side slightly.

7.2 Setting the optimum screwdriving depth
1. Using the thumbwheel to set the optimum screw-

driving depth
2. Turning the thumbwheel counterclockwise causes

the screw to be driven deeper.
3. Drive a screw to test the screwdriving depth

setting.
NOTE The driving operation is completed only
when the two guide arms have opened completely
and the clutch of the screwdriver has disengaged.
Although the screwdriver continues to run, the
screw is driven no further.

4. Readjust the setting if necessary.
NOTE Each audible click of the thumbwheel
corresponds to a depth adjustment of 0.2 mm
(0.008 in).

5. Turning the thumbwheel clockwise causes the
screw to be driven less deeply.

7.3 Removing a screw manually 4
CAUTION
Disconnect the screwdriver’s supply cord from the
electric supply.

1. Disengage the guide arms by pulling them back
at the gripping points (5) as far as they will go.

2. Pull the screw out of the socket.
3. Release pressure at the gripping points (5) and

allow the two guide arms to return to their original
position.

7.4 Removing the attachment from the
screwdriver

DANGER
Disconnect the screwdriver’s supply cord from the
electric supply before removing the attachment.

The attachment can be removed by pulling it away
from the screwdriver.
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8. Care and maintenance
8.1 Care and maintenance of the attachment
NOTE
Dirt, dust and metal cuttings may cause the attach-
ment to malfunction.

CAUTION
Do not, under any circumstances, lubricate the at-
tachment with mineral oil / grease or graphite sprays.
This will only increase the risk of malfunction.

8.1.1 Dismantling for cleaning after heavy use
5

1. Remove the attachment from the tool as described
in section 7.4 “Removing the attachment from the
tool”.

2. The attachment can be cleaned thoroughly with
warm water.
NOTE We recommend use of a nylon brush (an
old toothbrush) to remove stubborn deposits.

8.1.2 Assembly after cleaning
Assembly is carried out in the reverse order.
After cleaning and refitting the attachment to the
power tool, check that it functions correctly by insert-
ing a screw.

9. Disposal

Most of the materials fromwhich Hilti tools or appliances are manufactured can be recycled. The materials must
be correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements
for taking back old tools and appliances for recycling. Ask Hilti customer service or your Hilti representative
for further information.

Return old power tools for recycling.

10. Manufacturer’s warranty
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects
in material and workmanship. This warranty is valid
so long as the tool is operated and handled correctly,
cleaned and serviced properly and in accordance with
the Hilti Operating Instructions, and the technical
system is maintained. This means that only original
Hilti consumables, components and spare parts may
be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire
lifespan of the tool. Parts requiring repair or replace-
ment as a result of normal wear and tear are not
covered by this warranty.

Additional claims are excluded, unless stringent na-
tional rules prohibit such exclusion. In particular,
Hilti is not obligated for direct, indirect, incidental
or consequential damages, losses or expenses in
connection with, or by reason of, the use of, or
inability to use the tool for any purpose. Implied
warranties of merchantability or fitness for a par-
ticular purpose are specifically excluded.

For repair or replacement, send the tool or related
parts immediately upon discovery of the defect to
the address of the local Hilti marketing organization
provided.

en

11
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070746 / 000 / 00



This constitutes Hilti’s entire obligation with regard
to warranty and supersedes all prior or contempor-

aneous comments and oral or written agreements
concerning warranties.
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NOTICE ORIGINALE

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Guide-vis
Avant de mettre l'appareil en marche, lire
impérativement son mode d'emploi et bien
respecter les consignes.

Le présent mode d'emploi doit toujours
accompagner l'appareil.

Ne pas prêter ou céder l'appareil à un
autre utilisateur sans lui fournir le mode
d'emploi.

Sommaire Page
1. Consignes générales 13
2. Description 14
3. Accessoires 15
4. Caractéristiques techniques 15
5. Consignes de sécurité 15
6. Mise en service 16
7. Utilisation 16
8. Nettoyage et entretien 17
9. Recyclage 17
10. Garantie constructeur des appareils 18

1 Les chiffres renvoient aux illustrations se trouvant
sur les pages rabattables. Pour lire le mode d'emploi,
rabattre ces pages de manière à voir les illustrations.

Organes de commande et pièces constitutives de
l'appareil1
@ Bras-guide
; Molette pour ajustage de la profondeur de pose
= Mâchoire fixe / guide-vis
% Mâchoire pivotante
& Dispositifs de rappel

1. Consignes générales
1.1 Termes signalant un danger
DANGER
Pour un danger imminent qui peut entraîner de graves
blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles graves ou la mort.

ATTENTION
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles légères ou des dégâts matériels.

REMARQUE
Pour des conseils d'utilisation et autres informations
utiles.

1.2 Explication des pictogrammes et autres
symboles d'avertissement

Symboles d'avertissement

Avertissement
danger général

Avertissement
tension
électrique
dangereuse

fr
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Symboles d'obligation

Porter des
lunettes de
protection

Porter un
casque de
protection

Porter un
casque
antibruit

Porter des
gants de
protection

Symboles

Recycler les
déchets

Lire le mode
d'emploi avant

d'utiliser
l'appareil

Identification de l'appareil
La désignation du modèle figure sur les deux côtés et
sur la plaque signalétique et le numéro de série sur
le fond. Inscrire ces renseignements dans le mode
d'emploi et toujours s'y référer pour communiquer
avec notre représentant ou agence Hilti.

Type :

Génération : 01

N° de série :

2. Description
2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
Le guide-vis ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 est un accessoire
servant à la pose de vis longues en particulier les vis
pour panneaux sandwich. Le guide-vis est destiné à
être utilisé avec les visseuses ST1800 et ST2500 Hilti.
Dans les consignes de sécurité du présent mode
d'emploi, « l'appareil » désigne le guide-vis.
Toute manipulation ou modification de l'appareil est
interdite.
Bien respecter les consignes concernant l'utilisation,
le nettoyage et l'entretien de l'appareil qui figurent
dans le présent mode d'emploi.
Pour éviter tout risque de blessure, utiliser unique-
ment les accessoires et outils Hilti d'origine.
L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer dange-
reux s'ils sont utilisés de manière incorrecte par un
personnel non qualifié ou de manière non conforme
à l'usage prévu.

L’appareil est destiné aux utilisateurs professionnels
et ne doit être utilisé, entretenu et réparé que par un
personnel agréé, formé à cet effet. Ce personnel doit
être au courant des dangers inhérents à l'utilisation
de l'appareil. L'appareil et ses accessoires peuvent
s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de manière in-
correcte par un personnel non qualifié ou de manière
non conforme à l'usage prévu.
L'environnement de travail peut être : chantiers,
ateliers, sites de rénovation, sites de constructions
nouvelles ou de constructions en cours de réaména-
gement.
Ne pas travailler sur des matériaux susceptibles de
nuire à la santé (par ex. amiante).

2.2 La livraison de l'équipement standard
comprend

1 Appareil
1 Douille S-NSD8
1 Mode d'emploi
1 Emballage en carton
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3. Accessoires
Douille S-NSD11 (bi-hex)
Douille S-NSD10
Douille S-NSD 5/16"
Douille S-NSD 3/8"

4. Caractéristiques techniques
Sous réserve de modifications techniques !

Appareil ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Poids 0,38 kg
Longueur 135 mm
Pression d'appui 30 N
Capacité en vis (par pièce) 1

Convient pour les longues vis de
menuiserie métallique ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Longueur min. 55 mm 55 mm
Diamètre de la tige de vis Max. 4,75 mm Max. 5,3 mm
Diamètre de tête max. 18 mm max. 18 mm
Transmission par vis 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Diamètre max. de rondelle 29 mm 29 mm

Épaisseur max. de rondelle 12 mm 12 mm

5. Consignes de sécurité
5.1 Consignes de sécurité générales relatives

aux outils électroportatifs

5.1.1 Sécurité des personnes
a) Restez vigilant, surveillez ce que vous faites.

Faites preuve de bon sens en utilisant l’outil
électroportatif. N'utilisez pas l’appareil lorsque
vous êtes fatigué ou après avoir consommé de
l’alcool, des drogues ou avoir pris des médica-
ments. Un moment d’inattention lors de l’utilisa-
tion de l’appareil peut entraîner de graves blessures
sur les personnes.

b) Portez des vêtements appropriés. Ne portez pas
de vêtements amples ni de bijoux. Maintenez
cheveux, vêtements et gants éloignés des parties
de l’appareil en rotation. Des vêtements amples,
des bijoux ou des cheveux longs peuvent être
happés par des pièces en mouvement.

c) Portez des équipements de protection. Portez
toujours des lunettes de protection. Le fait de
porter des équipements de protection personnels
tels que masque anti-poussière, chaussures de
sécurité antidérapantes, casque de protection ou
protection acoustique suivant le travail à effectuer,
réduit le risque de blessures.

5.1.2 Utilisation et emploi soigneux de l’outil
électroportatif

a) Utilisez les outils électroportatifs, les acces-
soires, les outils à monter etc. conformément à
ces instructions et aux prescriptions en vigueur
pour ce type d’appareil. Tenez compte égale-
ment des conditions de travail et du travail à
effectuer. L’utilisation des outils électroportatifs à
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d’autres fins que celles prévues peut entraîner des
situations dangereuses.

b) Prenez soin des outils électroportatifs. Vérifiez
que les parties en mouvement fonctionnent cor-
rectement et qu’elles ne soient pas coincées, et
contrôlez si des parties sont cassées ou endom-
magées de telle sorte que le bon fonctionnement
de l’appareil s’en trouve entravé. Faites réparer
les parties endommagées avant d’utiliser l’ap-
pareil. De nombreux accidents sont dus à des
outils électroportatifs mal entretenus.

c) Gardez les outils électroportatifs non utilisés
hors de portée des enfants. Ne permettez pas
l’utilisation de l’appareil à des personnes qui ne
se sont pas familiarisées avec celui-ci ou qui
n’ont pas lu ces instructions. Les outils électro-
portatifs sont dangereux lorsqu’ils sont utilisés par
des personnes non initiées.

5.2 Consignes générales de sécurité
a) Respecter les modes d'emploi de l'appareil et

de la visseuse utilisée ainsi que les consignes
de sécurité qu'ils contiennent.

b) Avant d'introduire les vis, toujours veiller à ce
que l'appareil soit arrêté.

c) Ne pas tenir l'appareil au niveau de la butée de
profondeur.

d) Tout vissage doit être terminé. Tout arrêt ou dimi-
nution de la pression d'appui alors que l'opération
de vissage n'est pas terminée peut entraîner des
défaillances.

e) Pour les interventions au-dessus de la tête en
particulier, utiliser des lunettes de protection.

f) Utiliser exclusivement l'embout à vis Hilti S-
NSD8 d'origine ; 11 ; 5/16" ;5/8" en bon état.

g) Utiliser exclusivement des vis Hilti d'origine.
h) L'appareil est adapté de manière optimale aux

visseuses Hilti.
i) Toujours travailler perpendiculairement à la sur-

face de la pièce à fixer.

6. Mise en service
6.1 Montage de l'appareil sur la visseuse 2
ATTENTION
Débrancher la fiche de la visseuse du secteur avant
de monter l'appareil.

Retirer la butée de profondeur et le porte-embout de
la visseuse.

1. Insérer l'embout dans la visseuse.
REMARQUE L'embout s'encliquette dans sa po-
sition finale.

2. Placer l'appareil sur la visseuse conformément à
la position de travail souhaitée, jusqu'à ce qu'il
s'encliquette avec un « clic » audible.
REMARQUE L'appareil peut être encliqueté tous
les 15° sur la circonférence.
REMARQUE S'assurer que la visseuse est sur la
position "Rotation droite".

7. Utilisation
7.1 Introduction de la vis 3
1. Guider la tête de vis légèrement inclinée dans la

douille et introduire ensuite la vis en la basculant
dans les deux mâchoires (fixe et pivotante) de
l'appareil.
REMARQUE La vis peut uniquement être intro-
duite à partir du côté des deux phases de guidage
sur la mâchoire.

2. La vis est correctement mise en place lorsque les
deux mâchoires se sont refermées autour de la
tige de vis.

3. Contrôler, en bougeant légèrement la vis, que les
mâchoires se sont effectivement bien refermées.

7.2 Réglage de la profondeur de pose de vis
optimale

1. Ajuster la profondeur de pose de vis optimale à
l'aide de la molette.

2. Tourner la molette dans le sens inverse des ai-
guilles d'une montre si la vis doit être posée plus
bas.
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3. Effectuer un vissage d'essai.
REMARQUE La pose est seulement terminée
lorsque les deux arbres-guide se sont complè-
tement ouverts et que le manchon à vis de la
visseuse s'est débrayé. Ainsi, la vis n'est plus
entraînée même si la visseuse est toujours en
marche.

4. Le cas échéant, réajuster.
REMARQUE Chaque enclenchement audible de
la molette correspond à une course de réglage de
0,2 mm (0,008 pouce).

5. Tourner lamolette dans le sens des aiguilles d'une
montre si la vis doit être posée moins bas.

7.3 Retrait manuel d'une vis 4
ATTENTION
Débrancher la fiche de la visseuse du secteur.

1. Débloquer le maintien de la vis en tirant en arrière
les deux dispositifs de rappel (5) jusqu'en butée.

2. Retirer la vis introduite de la douille.
3. Laisser les deux dispositifs de rappel (5) à nou-

veau revenir dans leur position initiale.

7.4 Démontage de l'appareil de la visseuse
DANGER
Débrancher la fiche de la visseuse du secteur avant
de démonter l'appareil.

Tirer sur l'appareil pour le retirer de la visseuse.

8. Nettoyage et entretien
8.1 Entretien de l'appareil
REMARQUE
Toute salissure (notamment la saleté et les copeaux
métalliques) risque d'entraver le fonctionnement de
l'appareil.

ATTENTION
L'appareil ne doit en aucun cas être lubrifié avec des
huiles / graisses minérales ou au moyen d'un spray
à base de graphite. Ceci augmenterait les risques de
dysfonctionnement.

8.1.1 Démontage pour nettoyage après une forte
sollicitation 5

1. Démonter l'appareil comme décrit au chapitre 7.4
"Démontage de l'appareil de la visseuse".

2. L'appareil peut être soigneusement nettoyé à l'eau
chaude.
REMARQUE Nous recommandons d'éliminer les
résidus tenaces à l'aide d'une brosse en nylon
(vieille brosse à dents).

8.1.2 Montage après nettoyage
Le montage s'effectue dans l'ordre inverse.
Après le nettoyage/montage, introduire une vis dans
l'appareil afin de vérifier le bon fonctionnement de
l'appareil.

9. Recyclage

Les appareils Hilti sont fabriqués pour une grande part en matériaux recyclables dont la réutilisation exige un
tri correct. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en recycler
les composants. Consulter le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Les appareils doivent être recyclés
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10. Garantie constructeur des appareils
Hilti garantit l'appareil contre tout vice de matières
et de fabrication. Cette garantie s'applique à condi-
tion que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé et
entretenu correctement, en conformité avec le mode
d'emploi Hilti, et que l'intégrité technique soit préser-
vée, c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation exclusive
de consommables, accessoires et pièces de rechange
d'origine Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation
gratuite ou au remplacement gracieux des pièces dé-
fectueuses pendant toute la durée de vie de l'appareil.
Elle ne couvre pas les pièces soumises à une usure
normale.

Toutes autres revendications sont exclues pour au-
tant que des dispositions légales nationales impé-

ratives ne s'y opposent pas. En particulier, Hilti
ne saurait être tenu pour responsable de toutes
détériorations, pertes ou dépenses directes, indi-
rectes, accidentelles ou consécutives, en rapport
avec l'utilisation ou dues à une incapacité à utiliser
l'appareil dans quelque but que ce soit. Hilti exclut
en particulier les garanties implicites concernant
l'utilisation et l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer
l'appareil ou les pièces concernées au réseau de
vente Hilti compétent, sans délai, dès constatation du
défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations
d'Hilti et annule et remplace toutes les déclarations
antérieures ou actuelles, de même que tous accords
oraux ou écrits concernant des garanties.
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ISTRUZIONI ORIGINALI

Guida per viti ST SG 5.5 / ST SG 6.5

Leggere attentamente il manuale d'istru-
zioni prima della messa in funzione.

Conservare sempre il presente manuale
d'istruzioni insieme allo strumento.

Se affidato a terzi, lo strumento deve essere
sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

Indice Pagina
1. Indicazioni di carattere generale 19
2. Descrizione 20
3. Accessori 20
4. Dati tecnici 21
5. Indicazioni di sicurezza 21
6. Messa in funzione 22
7. Utilizzo 22
8. Cura e manutenzione 23
9. Smaltimento 23
10. Garanzia del costruttore 24

1 I numeri rimandano alle figure corrispondenti. Le
figure relative al testo si trovano nelle pagine pie-
ghevoli della copertina. Tenere aperte queste pagine
durante la lettura del manuale d'istruzioni.

Elementi di comando e componenti dello stru-
mento1
@ Bracci di guida
; Vite a testa zigrinata per regolazione della pro-

fondità di inserimento
= Ganascia fissa / guida per viti
% Ganascia orientabile
& Ausilio di richiamo

1. Indicazioni di carattere generale
1.1 Indicazioni di pericolo e relativo significato
PERICOLO
Porre attenzione ad un pericolo imminente, che può
essere causa di lesioni gravi o mortali.

ATTENZIONE
Situazione potenzialmente pericolosa, che può cau-
sare lesioni gravi o mortali.

PRUDENZA
Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe
causare lesioni lievi alle persone o danni materiali.

NOTA
Porre attenzione alle indicazioni sull'utilizzo e altre
informazioni utili.

1.2 Simboli e segnali
Segnali di avvertimento

Attenzione:
pericolo
generico

Attenzione:
alta tensione

Segnali di obbligo

Indossare
occhiali di
protezione

Indossare un
elmetto di
protezione

Indossare
protezioni
acustiche

Indossare
guanti di
protezione
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Simboli

Provvedere al
riciclaggio dei
materiali di
scarto

Prima dell'uso
leggere il
manuale

d'istruzioni

Localizzazione dei dati identificativi sullo strumento
La denominazione del modello è riportata su entrambi
i lati e il numero di serie è impresso sul fondo. Ripor-
tare questi dati sul manuale d'istruzioni ed utilizzarli
sempre come riferimento in caso di richieste rivolte
al referente Hilti o al Centro Riparazioni Hilti.

Modello:

Generazione: 01

Numero di serie:

2. Descrizione
2.1 Utilizzo conforme
La guida per viti ST-SG5.5 / ST-SG6.5 è un accessorio
per l'inserimento di viti lunghe, in particolare viti per
pannelli stratificati. La guida per viti è adatta per gli
avvitatori Hilti ST1800 e ST2500.
Nelle indicazioni di sicurezza del presente manuale
d'istruzioni, con il termine "strumento" si fa sempre
riferimento alla guida per viti.
Non è consentito manipolare o apportare modifiche
all'attrezzo.
Osservare le indicazioni per il funzionamento, la cura
e la manutenzione dell'attrezzo riportate nel manuale
d'istruzioni.
Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusiva-
mente accessori ed utensili originali Hilti.
L'attrezzo ed i suoi accessori possono essere causa
di danni, se utilizzati da personale non opportuna-
mente istruito, utilizzati in maniera non idonea o non
conforme allo scopo.

L'attrezzo è destinato ad un utilizzo di tipo profes-
sionale e deve essere utilizzato, sottoposto a ma-
nutenzione e riparato esclusivamente da personale
qualificato. Questo personale deve essere istruito
specificamente sui pericoli che possono presentarsi.
L'attrezzo ed i suoi accessori possono essere causa
di danni, se utilizzati da personale non opportuna-
mente istruito, utilizzati in maniera non idonea o non
conforme allo scopo.
L'ambiente di lavoro può essere rappresentato da:
cantieri, officine, opere di restauro, ristrutturazione e
nuove costruzioni.
Non devono essere eseguiti fori su materiali nocivi
per la salute (ad esempio l'amianto).

2.2 La dotazione standard comprende

1 Attrezzo
1 Chiave a tubo S-NSD8
1 Manuale d'istruzioni
1 Scatola di cartone

3. Accessori
Chiave a tubo S-NSD11 (Bi-hex)
Chiave a tubo S-NSD10
Chiave a tubo S-NSD 5/16"
Chiave a tubo S-NSD 3/8"
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4. Dati tecnici
Con riserva di modifiche tecniche.

Strumento ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Peso 0,38 kg
Lunghezza 135 mm
Forza di pressione 30 N
Capacità viti (pezzi) 1

Può essere utilizzata per viti lun-
ghe per costruzioni metalliche ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Lunghezza min. 55 mm 55 mm
Diametro gambo della vite Max. 4,75 mm Max. 5,3 mm
Diametro testa max 18 mm max 18 mm
Azionamento della vite 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Diametro dischi max 29 mm 29 mm
Spessore dischi max 12 mm 12 mm

5. Indicazioni di sicurezza
5.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi

elettrici

5.1.1 Sicurezza delle persone
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta fa-

cendo e maneggiare con attenzione l'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non
utilizzare l'attrezzo in caso di stanchezza o sotto
l'effetto di droghe, bevande alcoliche o medici-
nali. Anche solo un attimo di disattenzione durante
l'uso dell'attrezzo potrebbe provocare lesioni gravi.

b) Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare
di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i
capelli, i vestiti ed i guanti lontani da parti in
movimento. I vestiti larghi, i gioielli o i capelli lun-
ghi possono impigliarsi nelle parti in movimento.

c) Indossare sempre l'equipaggiamento di prote-
zione personale e gli occhiali protettivi. Se si
avrà cura d'indossare l'equipaggiamento di prote-
zione personale come la mascherina antipolvere,
le calzature antinfortunistiche antiscivolo, l'elmetto
di protezione o le protezioni acustiche, a seconda
dell'impiego previsto per l'attrezzo elettrico, si po-
trà ridurre il rischio di lesioni.

5.1.2 Utilizzo conforme e cura degli attrezzi
elettrici

a) Utilizzare attrezzi elettrici, accessori, utensili,
ecc. in conformità con le presenti istruzioni e se-
condo quanto previsto per questo tipo specifico
di attrezzo. A tale scopo, valutare le condizioni
di lavoro e il lavoro da eseguire. L'impiego di
attrezzi elettrici per usi diversi da quelli consentiti
potrà dar luogo a situazioni di pericolo.

b) Effettuare accuratamente la manutenzione del-
l'attrezzo. Verificare che le parti mobili dell'at-
trezzo funzionino perfettamente e non s'incep-
pino, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati
al punto tale da limitare la funzione dell'attrezzo
stesso. Far riparare le parti danneggiate prima
d'impiegare l'attrezzo. Molti incidenti sono pro-
vocati da una manutenzione scorretta degli attrezzi
elettrici.

c) Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al
di fuori della portata dei bambini. Non fare
usare l'attrezzo a persone che non sono abituate
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti

it

21
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070746 / 000 / 00



istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se
utilizzati da persone inesperte.

5.2 Indicazioni generali di sicurezza
a) Prestare attenzione al manuale d'istruzioni e

alle indicazioni di sicurezza dello strumento e
dell'avvitatore utilizzato contenute nei manuali
stessi.

b) Inserire le viti sempre con l'avvitatore non in
funzione.

c) Non tenere lo strumento nella zona della boccola
di profondità.

d) Occorre completare ogni processo di avvita-
mento. Un'interruzione o una riduzione della pres-
sione d'appoggio a metà del lavoro può compor-
tare guasti.

e) Soprattutto per i lavori sopra-testa indossare oc-
chiali di protezione.

f) Utilizzare esclusivamente inserti di avvitamento
S-NSD8 originali Hilti; 11; 5/16";5/8" in buono
stato.

g) Utilizzare esclusivamente viti originali Hilti.
h) Lo strumento e gli avvitatori Hilti sono compatibili

in modo ottimale.
i) Lavorare sempre perpendicolarmente rispetto

alla superficie del componente da fissare.

6. Messa in funzione
6.1 Montaggio dello strumento sull'avvitatore 2
PRUDENZA
Scollegare la spina dell'avvitatore dalla rete elettrica
prima di montare lo strumento.

Rimuovere la boccola di profondità e il porta-inserti
dall'avvitatore.

1. Inserire l'inserto nell'avvitatore.
NOTA L'inserto scatta nella posizione finale di
arresto.

2. Inserire lo strumento nell'avvitatore conforme-
mente alla posizione di lavoro desiderata, finché
non scatta in posizione in modo udibile.
NOTA Lo strumento si può inserire in qualunque
posizione, in passaggi di 15°.
NOTA Accertarsi che l'avvitatore sia nella posi-
zione "Rotazione destrorsa".

7. Utilizzo
7.1 Inserimento della vite 3
1. Inserire la testa della vite leggermente inclinata

nella chiave a tubo ed inserire quindi la vite nelle
due ganasce (fissa e orientabile) dello strumento.
NOTA La vite può essere inserita nelle gana-
sce soltanto lateralmente mediante le due fasi di
guida.

2. La vite è inserita correttamente se le due ganasce
si sono chiuse intorno al gambo della vite stessa.

3. Verificare mediante un leggero movimento della
vite se anche le ganasce si sono chiuse corretta-
mente.

7.2 Regolazione della profondità di avvitamento
ottimale

1. Regolare la profondità di inserimento ottimale
delle viti mediante la vite a testa zigrinata

2. Ruotando la vite a testa zigrinata in senso antio-
rario, la vite viene inserita più a fondo.

3. Eseguire un avvitamento di prova.
NOTA Il processo di fissaggio è concluso solo
quando i due bracci di guida si sono aperti com-
pletamente e l'attacco a vite dell'avvitatore viene
sganciato. Nonostante l'avvitatore sia in funzione,
la vite non si avvita più.

4. Eventualmente effettuare una nuova regolazione.
NOTA Uno scatto udibile sulla vite a testa zigrinata
corrisponde ad una regolazione di 0,2 mm (0,008
in).

5. Ruotando la vite a testa zigrinata in senso orario,
la vite viene inserita ad una profondità inferiore.

it
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7.3 Rimozione manuale della vite 4
PRUDENZA
Scollegare la spina dell'avvitatore dalla rete elettrica.

1. Sbloccare il supporto viti tirando indietro entrambi
gli ausili di richiamo (5) fino a battuta

2. Rimuovere la vite inserita dalla chiave a tubo.

3. Far tornare entrambi gli ausili di richiamo (5) nella
posizione iniziale.

7.4 Smontaggio dello strumento dall'avvitatore
PERICOLO
Scollegare la spina dell'avvitatore dalla rete elettrica
prima di smontare lo strumento.

È possibile rimuovere lo strumento dall'avvitatore
tirandolo.

8. Cura e manutenzione
8.1 Cura dello strumento
NOTA
Lo sporco (in particolar modo fango e trucioli me-
tallici) può pregiudicare il funzionamento dello stru-
mento.

PRUDENZA
Lo strumento non deve essere lubrificato in alcun
caso con oli / grasso minerali o con spray a base
di grafite. Questi aumentano il rischio di anomalie di
funzionamento.

8.1.1 Smontaggio per la pulizia in seguito ad
un'elevata sollecitazione 5

1. Smontare lo strumento come descritto nel capi-
tolo 7.4 "Smontaggio dello strumento dall'avvita-
tore".

2. Lo strumento può essere pulito a fondo con acqua
calda.
NOTA Si consiglia di rimuovere i residui ostinati
mediante una spazzola in nylon (vecchio spazzo-
lino da denti).

8.1.2 Montaggio in seguito alla pulizia
Il montaggio avviene in ordine inverso.
Inserire una vite nello strumento, per verificare la
funzionalità dello strumento stesso in seguito alla
pulizia / montaggio.

9. Smaltimento

Gli strumenti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
è che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già organizzata per provvedere
al ritiro dei vecchi strumenti / attrezzi ed al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, contattare il Servizio
Clienti Hilti oppure il proprio referente Hilti.

Provvedere al riciclaggio degli attrezzi

it
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10. Garanzia del costruttore
Hilti garantisce che l'attrezzo fornito è esente da difetti
di materiale e di produzione. Questa garanzia è valida
a condizione che l'attrezzo venga correttamente uti-
lizzato e manipolato in conformità al manuale d'istru-
zioni Hilti, che venga curato e pulito e che l'unità
tecnica venga salvaguardata, cioè vengano utilizzati
per l'attrezzo esclusivamente materiale di consumo,
accessori e ricambi originali Hilti.

La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione
gratuita o alla sostituzione delle parti difettose per
l'intera durata dell'attrezzo. Le parti sottoposte a nor-
male usura non rientrano nei termini della presente
garanzia.

Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non di-
versamente disposto da vincolanti prescrizioni na-
zionali. In particolare Hilti non si assume alcuna

responsabilità per eventuali difetti o danni acciden-
tali o consequenziali diretti o indiretti, perdite o co-
sti relativi alla possibilità / impossibilità d'impiego
dell'attrezzo per qualsivoglia ragione. Si escludono
espressamente tacite garanzie per l'impiego o l'i-
doneità per un particolare scopo.

Per riparazioni o sostituzioni dell'attrezzo o di singoli
componenti e subito dopo aver rilevato qualsivoglia
danno o difetto, è necessario contattare il Servizio
Clienti Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al ritiro dello
stesso, a mezzo corriere.

Questi sono i soli ed unici obblighi in materia di garan-
zia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra annulla
e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti e / o con-
temporanee alla presente, nonché altri accordi scritti
e / o verbali relativi alla garanzia.

it
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MANUAL ORIGINAL

Guía de tornillos ST SG 5.5 / ST SG 6.5
Lea detenidamente el manual de instruc-
ciones antes de la puesta en servicio.

Conserve el manual de instrucciones
siempre cerca de la herramienta.

En caso de traspaso a terceros, la
herramienta siempre se debe entregar
junto con el manual de instrucciones.

Índice Página
1. Indicaciones generales 25
2. Descripción 26
3. Accesorios 26
4. Datos técnicos 27
5. Indicaciones de seguridad 27
6. Puesta en servicio 28
7. Manejo 28
8. Cuidado y mantenimiento 29
9. Reciclaje 29
10. Garantía del fabricante de las herramientas 30

1 Los números hacen referencia a las ilustracio-
nes del texto que pueden encontrarse en las páginas
desplegables correspondientes. Manténgalas desple-
gadas mientras estudia el manual de instrucciones.

Elementos de mando y componentes de la herra-
mienta1
@ Brazos de guía
; Tornillo de cabeza moleteada para el ajuste de

la profundidad de colocación
= Mordaza fija / guía de tornillos
% Mordaza giratoria
& Mecanismo de reposición

1. Indicaciones generales
1.1 Señales de peligro y significado
PELIGRO
Término utilizado para un peligro inminente que puede
ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que podría ocasionar lesiones graves o fatales.

PRECAUCIÓN
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que podría ocasionar lesiones o daños materiales
leves.

INDICACIÓN
Término utilizado para indicaciones de uso y demás
información de interés.

1.2 Explicación de los pictogramas y otras
indicaciones

Símbolos de advertencia

Advertencia de
peligro en
general

Advertencia de
tensión
eléctrica
peligrosa

Señales prescriptivas

Utilizar
protección
para los ojos

Utilizar casco
de protección

Utilizar
protección

para los oídos

Utilizar
guantes de
protección
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Símbolos

Reciclar los
materiales
usados

Leer el manual
de

instrucciones
antes del uso

Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta.
La denominación del modelo aparece impresa sobre
ambas caras, y el número de serie, sobre la base.
Anote estos datos en su manual de instrucciones y
menciónelos siempre que realice alguna consulta a
nuestros representantes o al departamento de servicio
técnico.

Modelo:

Generación: 01

N. de serie:

2. Descripción
2.1 Uso conforme a las prescripciones
La guía de tornillos ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 es un
accesorio diseñado para fijar tornillos largos, es-
pecialmente en paneles tipo sándwich. La guía de
tornillos es compatible con las atornilladoras ST1800
y ST2500 de Hilti.
En las indicaciones de seguridad de este manual de
instrucciones, el término "herramienta" se refiere a la
guía de tornillos.
No está permitido efectuar manipulaciones o modifi-
caciones en la herramienta.
Siga las indicaciones relativas al manejo, cuidado y
mantenimiento que se describen en el manual de
instrucciones.
A fin de evitar el riesgo de lesiones, utilice exclu-
sivamente accesorios y herramientas originales de
Hilti.
La herramienta y sus dispositivos auxiliares pueden
conllevar riesgos para el usuario en caso demanejarse
de forma inadecuada por personal no cualificado o
utilizarse para usos diferentes a los previstos.

Esta herramienta ha sido diseñada para el usuario
profesional y solo debe ser manejada, conservada
y reparada por personal autorizado y debidamente
formado. Este personal debe estar especialmente ins-
truido en lo referente a los riesgos de uso. La herra-
mienta y sus dispositivos auxiliares pueden conllevar
riesgos para el usuario en caso demanejarse de forma
inadecuada por personal no cualificado o utilizarse
para usos diferentes a los previstos.
El entorno de trabajo puede ser: obra, taller, restau-
raciones, mudanzas y obra nueva.
No deben trabajarse materiales nocivos para la salud
(p.ej., amianto).

2.2 El equipamiento de serie correspondiente al
suministro estándar incluye los siguientes
elementos

1 Herramienta
1 Inserto de llave de vaso S-NSD8
1 Manual de instrucciones
1 Embalaje de cartón

3. Accesorios
Inserto de llave de vaso S-NSD11 (bihexagonal)
Inserto de llave de vaso S-NSD10
Inserto de llave de vaso S-NSD 5/16"
Inserto de llave de vaso S-NSD 3/8"

es

26
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070746 / 000 / 00



4. Datos técnicos
Reservado el derecho a introducir modificaciones técnicas.

Herramienta ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Peso 0,38 kg
Longitud 135 mm
Fuerza de apriete 30 N
Capacidad de atornillado (pieza) 1

Compatible con tornillos largos
para construcciones metálicas ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Longitud mínima 55 mm 55 mm
Diámetro del vástago del tornillo Máx. 4,75 mm Máx. 5,3 mm
Diámetro de la cabeza máx. 18 mm máx. 18 mm
Impulso de atornillado 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Diámetro máx. del disco 29 mm 29 mm
Espesor máximo del disco 12 mm 12 mm

5. Indicaciones de seguridad
5.1 Indicaciones generales de seguridad para

herramientas eléctricas

5.1.1 Seguridad de personas
a) Permanezca atento, preste atención durante el

trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice la herramienta eléctrica
si está cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un
momento de descuido al utilizar la herramienta
podría conllevar serias lesiones.

b) Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta
amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta
y guantes alejados de las piezas móviles. La
vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se
pueden enganchar con las piezas en movimiento.

c) Utilice el equipo de protección adecuado y lleve
siempre gafas de protección. El riesgo de le-
siones se reduce considerablemente si, según el
tipo y la aplicación de la herramienta eléctrica em-
pleada, se utiliza un equipo de cubierta protectora
adecuado como una mascarilla antipolvo, zapatos
de seguridad con suela antideslizante, casco o
protectores auditivos.

5.1.2 Manipulación y utilización segura de las
herramientas eléctricas

a) Utilice herramientas eléctricas, accesorios, úti-
les, etc. de acuerdo con estas instrucciones
y en la manera indicada específicamente para
esta herramienta. Para ello, tenga en cuenta las
condiciones de trabajo y la tarea que se va a
realizar. El uso de herramientas eléctricas para
trabajos diferentes de aquellos para los que han
sido concebidas puede resultar peligroso.

b) Cuide sus herramientas adecuadamente. Com-
pruebe si las piezas móviles de la herramienta
funcionan correctamente y sin atascarse, y si
existen piezas rotas o deterioradas que pudie-
ran afectar al funcionamiento de la herramienta.
Encargue la reparación de las piezas defectuo-
sas antes de usar la herramienta. Muchos ac-
cidentes son consecuencia de un mantenimiento
inadecuado de la herramienta eléctrica.

c) Guarde las herramientas fuera del alcance de
los niños. Evite que personas no familiarizadas
con su uso o que no hayan leído este manual
de instrucciones utilicen la herramienta. Las
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herramientas utilizadas por personas inexpertas
son peligrosas.

5.2 Indicaciones generales de seguridad
a) Tenga en cuenta el manual de instrucciones y

las indicaciones de seguridad referentes a la
herramienta y la atornilladora utilizada.

b) Coloque siempre los tornillos con la atornilla-
dora parada.

c) No sujete la herramienta por la zona del tope de
profundidad.

d) Finalice todos los procesos de atornillado. La
parada o disminución de la presión de apriete sin
haber finalizado el proceso de atornillado puede
provocar fallos.

e) Utilice protección para los ojos, sobre todo cuando
realice trabajos por encima de la cabeza.

f) Utilice únicamente insertos para tornillos S-
NSD8 originales de Hilti; 11; 5/16";5/8" en buen
estado.

g) Utilice únicamente tornillos originales Hilti.
h) La herramienta y la atornilladora Hilti se adaptan

perfectamente.
i) Trabaje siempre formando un ángulo recto con

la superficie de la pieza que desea fijar.

6. Puesta en servicio
6.1 Montaje de la herramienta en la

atornilladora 2
PRECAUCIÓN
Antes de montar la herramienta, extraiga el enchufe
de red de la atornilladora de la alimentación eléctrica.

Extraiga el tope de profundidad y el soporte de puntas
de la atornilladora.

1. Inserte la punta en la atornilladora.
INDICACIÓN La punta queda enclavada en la
posición final.

2. Inserte la herramienta en la atornilladora según la
posición de trabajo deseada hasta que encaje de
modo audible.
INDICACIÓN La herramienta encaja cada 15°.
INDICACIÓN Compruebe que la atornilladora se
encuentre en posición "giro a la derecha".

7. Manejo
7.1 Fijación del tornillo 3
1. Coloque la cabeza del tornillo ligeramente incli-

nada en el inserto de llave de vaso y a continuación
coloque el tornillo entre las dos mordazas (la fija
y la giratoria) de la herramienta.
INDICACIÓN El tornillo solo puede fijarse en las
mordazas por el lado de las dos fases de guía.

2. El tornillo estará bien fijado cuando las dos mor-
dazas se hayan cerrado en torno al vástago del
tornillo.

3. Mueva ligeramente el tornillo para comprobar que
las mordazas estén correctamente cerradas.

7.2 Ajuste de la profundidad adecuada de los
tornillos

1. Ajuste la profundidad de colocación adecuada de
los tornillos con el tornillo de cabeza moleteada

2. Al girar el tornillo de cabeza moleteada en sentido
contrario a las agujas del reloj, éste se fija a mayor
profundidad.

3. Realice una prueba de atornillado.
INDICACIÓN El proceso de fijación terminará
cuando los dos brazos de guía se hayan abierto
completamente y el acoplamiento roscado de la
atornilladora se haya desenganchado. El tornillo
dejará de girar aunque la atornilladora esté en
marcha.

4. En caso necesario vuelva a ajustar la profundidad
de colocación.
INDICACIÓN Las posiciones de encaje audibles
del tornillo de cabeza moleteada se encuentran a
una distancia de ajuste de 0,2 mm (0,008 pulg.).
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5. Al girar el tornillo de cabeza moleteada en el
sentido de las agujas del reloj, éste se fija a
menor profundidad.

7.3 Extracción manual del tornillo 4
PRECAUCIÓN
Extraiga el enchufe de red de la atornilladora de la
alimentación eléctrica.

1. Desbloquee el soporte del tornillo tirando hacia
atrás los dos mecanismos de reposición (5) hasta
el tope.

2. Retire el tornillo del inserto de llave de vaso.
3. Deje que los dos mecanismos (5) se deslicen

nuevamente hasta la posición de reposo.

7.4 Desmontaje de la herramienta de la
atornilladora

PELIGRO
Antes de desmontar la herramienta, extraiga el en-
chufe de red de la atornilladora de la alimentación
eléctrica.

Tire de la herramienta para extraerla de la atornilla-
dora.

8. Cuidado y mantenimiento
8.1 Mantenimiento de la herramienta
INDICACIÓN
La suciedad (especialmente restos y virutas metá-
licas) puede afectar al funcionamiento de la herra-
mienta.

PRECAUCIÓN
La herramienta no debe lubricarse nunca con aceites o
grasas minerales ni spray de grafito. Estos productos
aumentan el riesgo de fallos en el funcionamiento.

8.1.1 Desmontaje para la limpieza de la
herramienta después de un uso excesivo
5

1. Desmonte la herramienta tal y como se describe
en el Capítulo 7.4 "Desmontaje de la herramienta
de la atornilladora".

2. La herramienta puede lavarse a fondo con agua
caliente.
INDICACIÓN Le recomendamos que limpie los
restos más resistentes con un cepillo de nailon
(un cepillo de dientes viejo).

8.1.2 Montaje después de la limpieza
Siga los mismos pasos que para el desmontaje, pero
en orden inverso.
Introduzca un tornillo en la herramienta para com-
probar que funcione correctamente después de la
limpieza / montaje.

9. Reciclaje

Gran parte de las herramientas Hilti están fabricadas con materiales reutilizables. La condición para dicha
reutilización es una separación de materiales adecuada. En muchos países, Hilti ya dispone de un servicio de
recogida de la herramienta usada. Póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de Hilti o con su
asesor de ventas.

Reciclar las herramientas usadas

es
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10. Garantía del fabricante de las herramientas
Hilti garantiza la herramienta suministrada contra
todo fallo de material y de fabricación. Esta garantía
se otorga a condición de que la herramienta sea utili-
zada, manejada, limpiada y revisada en conformidad
con el manual de instrucciones de Hilti, y de que el
sistema técnico sea salvaguardado, es decir, que se
utilicen en la herramienta exclusivamente consumi-
bles, accesorios y piezas de recambio originales de
Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la subs-
titución sin cargo de las piezas defectuosas durante
toda la vida útil de la herramienta. La garantía no
cubre las piezas sometidas a un desgaste normal.

Quedan excluidas otras condiciones que no sean
las expuestas, siempre que esta condición no sea
contraria a las prescripciones nacionales vigentes.
Hilti no acepta la responsabilidad especialmente

en relación con deterioros, pérdidas o gastos di-
rectos, indirectos, accidentales o consecutivos, en
relación con la utilización o a causa de la im-
posibilidad de utilización de la herramienta para
cualquiera de sus finalidades. Quedan excluidas en
particular todas las garantías tácitas relacionadas
con la utilización y la idoneidad para una finalidad
precisa.

Para toda reparación o recambio, les rogamos que
envíen la herramienta o las piezas en cuestión a
la dirección de su organización de venta Hilti más
cercana inmediatamente después de la constatación
del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia
de garantía, las cuales anulan toda declaración ante-
rior o contemporánea, del mismo modo que todos
los acuerdos orales o escritos en relación con las
garantías.
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MANUAL ORIGINAL

Guia de parafusos ST SG 5.5 / ST SG 6.5

Antes de utilizar a ferramenta, por favor
leia atentamente o manual de instruções.

Conserve o manual de instruções sempre
junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras pessoas
juntamente com o manual de instruções.

Índice Página
1. Informação geral 31
2. Descrição 32
3. Acessórios 32
4. Características técnicas 33
5. Normas de segurança 33
6. Antes de iniciar a utilização 34
7. Utilização 34
8. Conservação e manutenção 35
9. Reciclagem 35
10. Garantia do fabricante - Ferramentas 36

1 Estes números referem-se a figuras. Estas
encontram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler
as instruções, mantenha as contracapas abertas.

Comandos operativos e componentes1
@ Braços de guia
; Parafuso serrilhado para ajuste da profundi-

dade de fixação
= Mordente fixo / guia de parafusos
% Mordente móvel
& Ajuda de reposicionamento

1. Informação geral
1.1 Indicações de perigo e seu significado
PERIGO
Indica perigo iminente que pode originar acidentes
pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo
fatais.

CUIDADO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode originar ferimentos ligeiros ou danos na ferra-
menta ou noutros materiais.

NOTA
Indica instruções ou outras informações úteis.

1.2 Significado dos pictogramas e outras notas
Sinais de aviso

Perigo geral Perigo:
electricidade

Sinais de obrigação

Use óculos de
protecção

Use capacete
de segurança

Use protecção
auricular

Use luvas de
protecção

pt
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Símbolos

Recicle os
desperdícios

Leia o manual
de instruções
antes da
utilização.

Localização da informação na ferramenta
A designação encontra-se gravada em ambos os
lados e o número de série no fundo. Anote estes
dados no seu manual de instruções e faça referência
a estas indicações sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para a ferramenta.

Tipo:

Geração: 01

Número de série:

2. Descrição
2.1 Utilização correcta
A guia de parafusos ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 é um
acessório para a fixação de parafusos compridos, es-
pecificamente parafusos para painéis em sanduíche.
A guia de parafusos é adequada para as aparafusa-
doras Hilti ST1800 e ST2500.
Nas Normas de segurança destas instruções, a pala-
vra "ferramenta" refere-se à guia de parafusos.
Não é permitida a modificação ou manipulação da
ferramenta.
Leia as instruções contidas neste manual sobre utili-
zação, conservação e manutenção.
Para evitar ferimentos/danos, use apenas acessórios
e equipamento auxiliar Hilti.
Os acessórios e equipamentos auxiliares originais
Hilti podem representar perigo se usados incorrec-
tamente por pessoas não qualificadas ou se usados
para fins diferentes daqueles para os quais foram
concebidos.

A ferramenta foi concebida para uso profissional e só
deve ser utilizada, feita a sua manutenção e reparada
por pessoal autorizado e devidamente credenciado.
Estas pessoas deverão ser informadas sobre os po-
tenciais perigos que a ferramenta representa. Os
acessórios e equipamentos auxiliares originais Hilti
podem representar perigo se usados incorrectamente
por pessoas não qualificadas ou se usados para fins
diferentes daqueles para os quais foram concebidos.
Adequa-se a trabalhos em estaleiro, em oficina, em
trabalhos de renovação, reconstrução e construção
de raiz.
Materiais nocivos para a saúde (p.ex., amianto) não
podem ser trabalhados.

2.2 Incluído no fornecimento

1 Ferramenta
1 Chave sextavada de encaixe S-NSD8
1 Manual de instruções
1 Caixa de cartão

3. Acessórios
Chave sextavada de encaixe S-NSD11 (Bi-hex)
Chave sextavada de encaixe S-NSD10
Chave sextavada de encaixe S-NSD 5/16"
Chave sextavada de encaixe S-NSD 3/8"
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4. Características técnicas
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas!

Aparelho ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Peso 0,38 kg
Comprimento 135 mm
Pressão de contacto 30 N
Capacidade de parafusos (unidades) 1

Aplicável para parafusos compri-
dos para a construção metálica ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Comprimento mín. 55 mm 55 mm
Diâmetro do fuste dos parafusos Máx. 4,75 mm Máx. 5,3 mm
Diâmetro da cabeça Diâmetro máx. 18 mm Diâmetro máx. 18 mm
Accionamento dos parafusos 8 mm, / '', / '', 11 mm 8 mm, / '', / '', 11 mm
Diâmetro máx. do disco 29 mm 29 mm
Espessura máx. do disco 12 mm 12 mm

5. Normas de segurança
5.1 Normas de segurança gerais para

ferramentas eléctricas

5.1.1 Segurança física
a) Esteja atento ao que está a fazer e tenha prudên-

cia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. Não
use a ferramenta eléctrica se estiver cansado ou
sob a influência de drogas, álcool ou medica-
mentos. Um momento de distracção ao operar a
ferramenta pode causar ferimentos graves.

b) Use roupa apropriada. Não use roupa larga ou
jóias. Mantenha o cabelo, vestuário e luvas
afastados das peçasmóveis.Roupas largas, jóias
ou cabelos compridos podem ficar presos nas
peças móveis.

c) Use equipamento de segurança. Use sempre
óculos de protecção. Equipamento de segurança,
como, por exemplo, máscara antipoeiras, sapatos
de segurança antiderrapantes, capacete de segu-
rança ou protecção auricular, de acordo com o
tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, reduzem
o risco de lesões.

5.1.2 Utilização e manutenção de ferramentas
eléctricas

a) Utilize a ferramenta eléctrica, acessórios, bits,
etc., de acordo com estas instruções e da forma

prevista para este tipo especial de ferramenta.
Tome também em consideração as condições de
trabalho e o trabalho a ser efectuado. A utilização
da ferramenta eléctrica para outros fins além dos
previstos, pode ocasionar situações de perigo.

b) Trate da sua ferramenta eléctrica com cuidado.
Verifique se as partes móveis da ferramenta fun-
cionam perfeitamente e não emperram, se há
peças quebradas ou danificadas, que possam
influenciar o funcionamento da ferramenta. Pe-
ças danificadas devem ser reparadas antes da
utilização da ferramenta. Muitos acidentes são
causados por ferramentas eléctricas com manu-
tenção deficiente.

c) Guarde ferramentas eléctricas não utilizadas
fora do alcance das crianças. Não permita que a
ferramenta seja utilizada por pessoas não quali-
ficadas ou que não tenham lido estas instruções.
Ferramentas eléctricas operadas por pessoas não
treinadas são perigosas.

5.2 Normas gerais de segurança
a) Leia o manual de instruções e as normas de

segurança relativas à ferramenta e à aparafusa-
dora utilizadas.

pt

33
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070746 / 000 / 00



b) Introduza os parafusos sempre com a aparafu-
sadora parada.

c) Não segure a ferramenta pela zona do limitador
de profundidade.

d) Cada processo de aparafusamento deve ser fi-
nalizado. Uma paragem ou diminuição da pressão
de encosto a meio do aparafusamento pode dar
origem a avarias.

e) Use óculos de protecção, especialmente se execu-
tar trabalhos em tectos.

f) Utilize apenas chaves S-NSD8, 11, 5/16", 5/8"
originais Hilti em bom estado de conservação.

g) Utilize apenas parafusos originais Hilti.
h) A ferramenta e as aparafusadoras Hilti foram con-

cebidas especificamente para funcionarem como
unidade.

i) Trabalhe sempre perpendicularmente à superfí-
cie da peça a fixar.

6. Antes de iniciar a utilização
6.1 Montagem da ferramenta na

aparafusadora 2
CUIDADO
Antes de montar a ferramenta, desligue a aparafusa-
dora da rede.

Remova o limitador de profundidade e o porta-bits da
aparafusadora.

1. Insira a chave na aparafusadora.
NOTA A chave salta para a sua posição final.

2. Encaixe a ferramenta sobre a aparafusadora de
acordo com sua posição de trabalho pretendida,
até engatar de forma audível.
NOTA A ferramenta pode ser engatada no perí-
metro de 15 em 15°.
NOTA Certifique-se de que a aparafusadora está
na posição "Rotação para a direita".

7. Utilização
7.1 Inserir o parafuso 3
1. Introduza a cabeça do parafuso ligeiramente in-

clinada na chave sextavada de encaixe e, em
seguida, encaixe o parafuso nos dois mordentes
(fixo e móvel) da ferramenta.
NOTA O parafuso só pode ser introduzido pelo
lado comos dois chanfros de guia nosmordentes.

2. O parafuso está correctamente introduzido
quando ambos os mordentes se tiverem fechado
à volta do fuste do parafuso.

3. Mova ligeiramente o parafuso para verificar que
os mordentes estão mesmo correctamente fecha-
dos.

7.2 Ajuste da profundidade de fixação ideal dos
parafusos

1. Com o parafuso serrilhado ajuste a profundidade
de fixação ideal dos parafusos.

2. Rodando o parafuso serrilhado no sentido oposto
ao dos ponteiros do relógio, aumenta-se a pro-
fundidade do parafuso.

3. Realize um aparafusamento de ensaio.
NOTA O processo de projecção só está concluído
quando ambos os braços de guia estiverem com-
pletamente abertos e o acoplamento de aparafu-
samento da aparafusadora tiver desengatado. O
parafuso deixa de rodar apesar da aparafusadora
estar a trabalhar.

4. Caso necessário, volte a reajustar.
NOTA Cada passo audível do parafuso serrilhado
corresponde a 0,2 mm (0,008 pol.) do curso de
regulação.

5. Rodando o parafuso serrilhado no sentido dos
ponteiros do relógio, diminui-se a profundidade
do parafuso.

7.3 Remoção manual do parafuso 4
CUIDADO
Desligue a aparafusadora da rede.
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1. Desbloqueie a fixação de parafuso puxando am-
bas as ajudas de reposicionamento (5) para trás
até ao encosto.

2. Retire o parafuso inserido da chave sextavada de
encaixe.

3. Deixe deslizar ambas as ajudas de reposiciona-
mento (5) de volta para a posição inicial.

7.4 Desmontagem da ferramenta da
aparafusadora

PERIGO
Antes de desmontar a ferramenta, desligue a apara-
fusadora da rede.

Poderá retirar a ferramenta puxando-a da aparafusa-
dora.

8. Conservação e manutenção
8.1 Manutenção da ferramenta
NOTA
Sujidade (especialmente devido a resíduos e limalha)
pode afectar o funcionamento da ferramenta.

CUIDADO
Não lubrifique de modo algum a ferramenta com
óleos minerais/massas lubrificantes ou grafite em
spray. Isto aumenta o risco de perturbações de fun-
cionamento.

8.1.1 Desmontagem para manutenção após
longos períodos de utilização 5

1. Desmonte a ferramenta como descrito no capítulo
7.4 “Desmontagem da ferramenta da aparafusa-
dora”.

2. A ferramenta pode ser lavada com água quente.
NOTA Para resíduos difíceis de retirar reco-
mendamos a utilização de uma escova de nylon
(escova de dentes velha).

8.1.2 Montagem após a manutenção
A montagem é efectuada pela ordem inversa.
Introduza um parafuso na ferramenta para com-
provar a capacidade de funcionamento após a lim-
peza/montagem.

9. Reciclagem

As ferramentas Hilti são, em grande parte, fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é, que esses materiais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou em vários países a recolha
da sua ferramenta usada para fins de reaproveitamento. Para mais informações dirija-se ao centro de vendas
Hilti local ou ao vendedor.

Recicle as ferramentas
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10. Garantia do fabricante - Ferramentas
A Hilti garante que a ferramenta fornecida está isenta
de quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta
garantia é válida desde que a ferramenta seja utilizada
e manuseada, limpa e revista de forma adequada e de
acordo com o manual de instruções Hilti e desde que
o sistema técnico seja mantido, isto é, sob reserva
da utilização exclusiva na ferramenta de consumíveis,
componentes e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gra-
tuita ou substituição das peças com defeito de fabrico
durante todo o tempo de vida útil da ferramenta. A ga-
rantia não cobre peças sujeitas a um desgaste normal
de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras
situações susceptíveis de reclamação, salvo le-

gislação nacional aplicável em contrário. Em caso
algum será a Hilti responsável por danos indirec-
tos, directos, acidentais ou pelas consequências
daí resultantes, perdas ou despesas em relação ou
devidas à utilização ou incapacidade de utilização
da ferramenta, seja qual for a finalidade. A Hilti
exclui em particular as garantias implícitas respei-
tantes à utilização ou aptidão para uma finalidade
particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar a ferra-
menta ou as peças para o seu centro de vendas Hilti,
imediatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no
que se refere à garantia, as quais anulam todas as
declarações, acordos orais ou escritos anteriores ou
contemporâneos referentes à garantia.
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OORSPRONKELIJKE GEBRUIKSAANWIJZING

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Schroefgeleider

Lees de handleiding beslist voordat u de
machine de eerste keer gebruikt.

Bewaar deze handleiding altijd bij het
apparaat.

Geef het apparaat alleen samen met de
handleiding aan andere personen door.

Inhoud Pagina
1. Algemene opmerkingen 37
2. Beschrijving 38
3. Toebehoren 38
4. Technische gegevens 39
5. Veiligheidsinstructies 39
6. Inbedrijfneming 40
7. Bediening 40
8. Verzorging en onderhoud 41
9. Afval voor hergebruik recyclen 41
10. Fabrieksgarantie op apparatuur 42

1 Deze nummers verwijzen naar afbeeldingen. De
afbeeldingen bij de tekst vindt u op de uitklapbare
omslagpagina's. Houd deze bij het bestuderen van de
handleiding open.

Bedieningselementen en onderdelen1
@ Geleide-armen
; Regelschroef voor indrijfdiepte instelling
= Vaste klauw / schroefgeleider
% Zwenkbare klauw
& Terugstelhulp

1. Algemene opmerkingen
1.1 Signaalwoorden en hun betekenis
GEVAAR
Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel
of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot ernstig
letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht
letsel of tot materiële schade kan leiden.

AANWIJZING
Voor gebruikstips en andere nuttige informatie.

1.2 Verklaring van de pictogrammen en overige
aanwijzingen

Waarschuwingstekens

Waarschuwing
voor algemeen

gevaar

Waarschuwing
voor

gevaarlijke
elektrische
spanning

Gebodstekens

Veiligheidsbril
dragen

Helm dragen Gehoorbe-
scherming
dragen

Werkhand-
schoenen
dragen
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Symbolen

Afval voor
hergebruik
recyclen

Handleiding
vóór gebruik

lezen

Plaats van de identificatiegegevens op het apparaat
De typeaanduiding is aan beide zijkanten en het se-
rienummer is in de onderkant ingeslagen. Neem deze
gegevens over in uw handleiding en geef ze altijd door
wanneer u onze vertegenwoordiging of ons service-
station om informatie vraagt.

Type:

Generatie: 01

Serienr.:

2. Beschrijving
2.1 Gebruik volgens de voorschriften
De schroefgeleider ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 is een ac-
cessoire voor het indrijven van lange schroeven, met
name sandwichpaneelschroeven. De schroefgeleider
is geschikt voor de Hilti schroefmachines ST1800 en
ST2500.
De schroefgeleider wordt in de veiligheidsinstructies
van deze handleiding aangeduid als "apparaat".
Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn
niet toegestaan.
Neem de specificaties in de handleiding betreffende
het gebruik, de verzorging en het onderhoud in acht.
Gebruik ter voorkoming van letsel alleen originele Hilti
toebehoren en apparaten.
Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen kun-
nen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde per-
sonen onjuist of niet volgens de voorschriften worden
gebruikt.

Het apparaat is bestemd voor de professionele ge-
bruiker en mag alleen door geautoriseerd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gere-
pareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de
hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het
apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen kunnen
gevaar opleveren als ze door ongeschoolde perso-
nen onjuist of niet volgens de voorschriften worden
gebruikt.
De werkomgeving kan zijn: bouwplaatsen, werkplaat-
sen, renovaties, ombouw en nieuwbouw.
Materialen die schadelijk zijn voor de gezondheid
(bijv. asbest) mogen niet worden bewerkt.

2.2 Tot de standaard leveringsomvang behoren

1 Apparaat
1 Tussenstuk voor bithouder S-NSD8
1 Handleiding
1 Kartonnen verpakking

3. Toebehoren
Tussenstuk voor bithouder S-NSD11 (twaalfkantig)
Tussenstuk voor bithouder S-NSD10
Tussenstuk voor bithouder S-NSD 5/16"
Tussenstuk voor bithouder S-NSD 3/8"
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4. Technische gegevens
Technische wijzigingen voorbehouden!

Apparaat ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Gewicht 0,38 kg
Lengte 135 mm
Aandrukkracht 30 N
Schroevencapaciteit (aantal) 1

Inzetbaar voor lange metaal-
bouwschroeven ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. lengte 55 mm 55 mm
Schroefsteeldiameter Max. 4,75 mm Max. 5,3 mm
Diameter kop Max. 18 mm Max. 18 mm
Schroefaandrijving 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Max. ringdiameter 29 mm 29 mm
Max. ringdikte 12 mm 12 mm

5. Veiligheidsinstructies
5.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor

elektrische gereedschappen

5.1.1 Veiligheid van personen
a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga met

verstand te werk bij het gebruik van het elek-
trische gereedschap. Gebruik het gereedschap
niet wanneer u moe bent of onder invloed bent
van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment
van onoplettendheid bij het gebruik van het ge-
reedschap kan tot ernstig letsel leiden.

b) Draag geschikte werkkleding. Draag geen los-
hangende kleding of sieraden. Houd haren, kle-
ding en handschoenen uit de buurt van bewe-
gende delen. Loshangende kleding, sieraden en
lange haren kunnen door bewegende delen worden
meegenomen.

c) Draag een persoonlijke beschermende uitrus-
ting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van
een persoonlijke beschermende uitrusting, zoals
een stofmasker, slipvaste werkschoenen, een vei-
ligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk
van de aard en het gebruik van het elektrische
gereedschap, vermindert het risico van letsel.

5.1.2 Gebruik en onderhoud van elektrische
apparaten

a) Gebruik elektrische gereedschappen, toebeho-
ren, inzetgereedschappen en dergelijke volgens
deze aanwijzingen en zoals voor dit speciale
gereedschapstype voorgeschreven. Let daarbij
op de arbeidsomstandigheden en de uit te voe-
ren werkzaamheden. Het gebruik van elektrische
gereedschappen voor andere dan de voorziene
toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

b) Ga zorgvuldig met het gereedschap om. Contro-
leer of bewegende delen van het gereedschap
correct functioneren en niet vastklemmen en of
onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn
dat de werking van het gereedschap nadelig
wordt beïnvloed. Laat beschadigde delen repa-
reren voordat u het gereedschap gebruikt. Veel
ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onder-
houden elektrische gereedschappen.

c) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschap-
pen buiten bereik van kinderen. Laat het gereed-
schap niet gebruiken door personen die er niet
mee vertrouwd zijn en deze aanwijzingen niet
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hebben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn
gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen
worden gebruikt.

5.2 Algemene veiligheidsinstructies
a) Neem de handleiding en de hierin vermelde

veiligheidsinstructies bij het apparaat en de ge-
bruikte schroefmachine in acht.

b) Breng de schroeven altijd aan wanneer de
schroefmachine niet draait.

c) Houd het apparaat niet vast in de buurt van de
diepte-aanslag.

d) Elke schroef moet volledig ingedraaid worden.
Stoppen of halverwege geen druk meer uitoefenen
leidt tot storingen.

e) Draag vooral bij bovenhandse werkzaamheden een
veiligheidsbril.

f) Gebruik alleen originele Hilti schroefinzetstuk-
ken S-NSD8; 11; 5/16"; 5/8" die in goede toestand
verkeren.

g) Gebruik alleen originele Hilti schroeven.
h) Het apparaat en de Hilti schroefmachines zijn op-

timaal op elkaar afgestemd.
i) Werk altijd in een rechte hoek ten opzichte van

het oppervlak van het te bevestigen onderdeel.

6. Inbedrijfneming
6.1 Montage van het apparaat op de

schroefmachine 2
ATTENTIE
Haal voordat u het apparaat monteert de netstekker
van de schroefmachine uit het stopcontact.

Verwijder de diepte-aanslag en de bithouder van de
schroefmachine.

1. Plaats het bit in de schroefmachine.
AANWIJZING Het bit klikt in de eindpositie.

2. Zet het apparaat in overeenstemming met de
gewenste werkstand op de schroefmachine tot
het hoorbaar vergrendelt.
AANWIJZING Het apparaat kan aan de omtrek
om de 15° worden vergrendeld.
AANWIJZING Zorg ervoor dat de schroefmachine
in de stand "Rechtsloop" staat.

7. Bediening
7.1 Aanbrengen van de schroef 3
1. Breng de schroefkop iets gekanteld in het tussen-

stuk voor de bithouder aan en kantel aansluitend
de schroef in de twee klauwen (vaste en zwenk-
bare) van het apparaat.
AANWIJZING De schroef kan alleen van opzij met
de twee geleideranden in de klauwen aangebracht
worden.

2. De schroef is correct aangebracht wanneer de
twee klauwen om de steel van de schroef gesloten
zijn.

3. Controleer door licht bewegen of de klauwen
daadwerkelijk correct gesloten zijn.

7.2 Instelling van de optimale
schroefindrijfdiepte

1. Stel met de gekartelde schroef de optimale indrijf-
diepte van de schroeven in.

2. Door de gekartelde schroef linksom te draaien,
wordt de schroef dieper ingedreven.

3. Voer een schroefbevestiging als test uit.
AANWIJZING Het indraaien is pas afgerond wan-
neer de twee geleide-armen compleet geopend
zijn en de schroefkoppeling van de schroefma-
chine ontkoppeld is. De schroef wordt ondanks
draaiende schroefmachine niet meer aangedraaid.

4. Eventueel stelt u nog een keer bij.
AANWIJZING Een hoorbare vergrendelstap op
de gekartelde schroef komt hierbij steeds overeen
met een verstelling van 0,2 mm (0,008 inch).

5. Door met de wijzers van de klok mee aan de
gekartelde schroef te draaien, wordt de schroef
minder diep ingedreven.

7.3 Handmatig verwijderen van de schroef 4
ATTENTIE
Haal de netstekker van de schroefmachine uit het
stopcontact.
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1. Ontgrendel de schroevenhouder door de beide
terugstelhulpen (5) tot de aanslag terug te trekken

2. Verwijder de aangebrachte schroef uit het tussen-
stuk voor de bithouder.

3. Laat de beide terugstelhulpen (5) weer in de
uitgangspositie terugglijden.

7.4 Verwijderen van het apparaat van de
schroefmachine

GEVAAR
Haal voordat u het apparaat verwijdert de netstekker
van de schroefmachine uit het stopcontact.

Door aan het apparaat te trekken kan het van de
schroefmachine worden verwijderd.

8. Verzorging en onderhoud
8.1 Verzorging van het apparaat
AANWIJZING
Vervuiling (vooral door vuil en metaalspanen) kunnen
de functie van het apparaat beïnvloeden.

ATTENTIE
Het apparaat mag in geen geval met minerale oliën /
vetten of grafietspray worden gesmeerd. Door deze
middelen ontstaat een hoger risico op functiestorin-
gen.

8.1.1 Verwijderen i.v.m. verzorging na sterke
belasting 5

1. Verwijder het apparaat zoals beschreven in hoofd-
stuk 7.4 "Verwijderen van het apparaat van de
schroefmachine".

2. Het apparaat kanmet warmwater grondig worden
gereinigd.
AANWIJZING Wij raden aan om hardnekkige
resten met een nylonborstel (oude tandenborstel)
te verwijderen.

8.1.2 Montage na verzorging
De montage wordt uitgevoerd in omgekeerde volg-
orde.
Breng een schroef in het apparaat aan, om de wer-
king van het apparaat na de reiniging/montage te
controleren.

9. Afval voor hergebruik recyclen

Hilti-apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd van materiaal dat kan worden gerecycled. Voor hergebruik
is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op ingesteld om uw oude apparaat voor
recycling terug te nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Apparaten afvoeren naar een recyclingbedrijf
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10. Fabrieksgarantie op apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen
materiaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie
geldt onder de voorwaarde dat het apparaat in over-
eenstemming met de handleiding van Hilti gebruikt,
bediend, verzorgd en schoongemaakt wordt, en dat
de technische uniformiteit gehandhaafd is, d.w.z. dat
er alleen origineel Hilti-verbruiksmateriaal en origi-
nele Hilti-toebehoren en -reserveonderdelen voor het
apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gra-
tis vervanging van de defecte onderdelen tijdens de
gehele levensduur van het apparaat. Onderdelen die
aan normale slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder
deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover
er geen dwingende nationale voorschriften zijn die
hiervan afwijken. Hilti is met name niet aansprake-
lijk voor directe of indirecte schade als gevolg van
gebreken, verliezen of kosten in samenhang met
het gebruik of de onmogelijkheid van het gebruik
van het apparaat voor welk doel dan ook. Stilzwij-
gende garantie voor gebruik of geschiktheid voor
een bepaald doel is nadrukkelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of
de betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststel-
ling van het defect naar de verantwoordelijke Hilti-
marktorganisatie worden gezonden.

Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van
de kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktij-
dige, schriftelijke of mondelinge verklaringen betref-
fende garanties.
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ORIGINAL BRUGSANVISNING

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Skruestyr

Læs brugsanvisningen grundigt igennem,
inden apparatet tages i brug.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen
med apparatet.

Sørg for, at brugsanvisningen altid følger
med ved overdragelse af apparatet til
andre.

Indholdsfortegnelse side
1. Generelle anvisninger 43
2. Beskrivelse 44
3. Tilbehør 44
4. Tekniske specifikationer 45
5. Sikkerhedsanvisninger 45
6. Ibrugtagning 46
7. Anvendelse 46
8. Rengøring og vedligeholdelse 47
9. Bortskaffelse 47
10. Producentgaranti - Produkter 47

1 Disse tal henviser til illustrationer. Illustrationerne
kan du finde på udfoldssiderne på omslaget. Kig på
disse sider, når du læser brugsanvisningen.

Betjeningselementer og maskindele1
@ Styrearme
; Fingerskrue til indstilling af inddrivningsdybde
= Kæbe, fast / Skruestyr
% Kæbe, drejelig
& Tilbagestillingshjælp

1. Generelle anvisninger
1.1 Signalord og deres betydning
FARE
Står ved en umiddelbart truende fare, der kanmedføre
alvorlige kvæstelser eller døden.

ADVARSEL
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage alvorlige personskader eller døden.

FORSIGTIG
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage lettere personskader eller materielle skader.

BEMÆRK
Står ved anvisninger om brug og andre nyttige oplys-
ninger.

1.2 Forklaring af piktogrammer og yderligere
anvisninger

Advarselssymboler

Generel fare Advarsel om
farlig elektrisk
spænding

Påbudssymboler

Brug beskyt-
telsesbriller

Brug sikker-
hedshjelm

Brug høreværn Brug beskyt-
telseshandsker
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Symboler

Affald skal
indleveres til
genvinding på
en genbrugs-

station.

Læs brugsan-
visningen før

brug

Placering af identifikationsoplysninger på apparatet
Typebetegnelsen er præget ind i begge sider og se-
rienummeret er præget ind i bunden. Notér disse
oplysninger i brugsanvisningen, og henvis til disse,
når du henvender dig til vores kundeservice eller
værksted.

Type:

Generation: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Anvendelsesformål
Skruestyr ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 er tilbehør til ind-
drivning af lange skruer, især sandwichpanelskruer.
Skruestyret egner sig til brug sammen med Hilti
skruemaskine ST1800 og ST2500.
Skruestyret betegnes i sikkerhedsanvisningerne i
denne brugsanvisning som "apparat".
Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra dele
til maskinen.
Overhold forskrifterne i denne brugsanvisning med
hensyn til drift, pleje og vedligeholdelse.
Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstraudstyr for at
undgå ulykker.
Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse af
maskinen og det tilhørende udstyr, hvis det anvendes
af personer, der ikke er blevet undervist i dets brug,
eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til
forskrifterne i denne brugsanvisning.

Maskinen er beregnet til professionel brug og må
kun betjenes, efterses og vedligeholdes af autoriseret
og instrueret personale. Dette personale skal i sær-
deleshed informeres om de potentielle farer, der er
forbundet med brugen af denne maskine. Der kan
opstå farlige situationer ved anvendelse af maskinen
og det tilhørende udstyr, hvis det anvendes af perso-
ner, der ikke er blevet undervist i dets brug, eller hvis
det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i
denne brugsanvisning.
Maskinen kan anvendes følgende steder og til føl-
gende formål: på byggepladser, på værksteder, til
renovering, til ombygning, til nybygning.
Det er ikke tilladt at bearbejde sundhedsfarlige mate-
rialer, f.eks. asbest.

2.2 Medfølgende dele

1 Maskine
1 Bit S-NSD8
1 Brugsanvisning
1 Papemballage

3. Tilbehør
Bit S-NSD11 (Bi-hex)
Bit S-NSD10
Bit S-NSD 5/16"
Bit S-NSD 3/8"
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4. Tekniske specifikationer
Ret til tekniske ændringer forbeholdes!

Maskine ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Vægt 0,38 kg
Længde 135 mm
Stempeltryk 30 N
Skruekapacitet (stk.) 1

Kan anvendes til lange metal-
konstruktionsskruer ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. længde 55 mm 55 mm
Skruekraftdiameter Maks. 4,75 mm Maks. 5,3 mm
Hoveddiameter Maks. 18 mm Maks. 18 mm
Skruedrev 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Maks. skivediameter 29 mm 29 mm
Maks. skivetykkelse 12 mm 12 mm

5. Sikkerhedsanvisninger
5.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for

elværktøj

5.1.1 Personlig sikkerhed
a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man

laver, og bruge maskinen fornuftigt. Man bør
ikke bruge maskinen, hvis man er træt, har nydt
alkohol eller er påvirket af medicin eller eufori-
serende stoffer. Få sekunders uopmærksomhed
ved brug af maskinen kan medføre alvorlige per-
sonskader.

b) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædnings-
genstande eller smykker. Hold hår, tøj og hand-
sker væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der
er i bevægelse, kan gribe fat i løstsiddende tøj,
smykker eller langt hår.

c) Brug beskyttelsesudstyr, og hav altid beskyt-
telsesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr som
f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttelses-
hjelm eller høreværn afhængigt af maskintype og
anvendelse nedsætter risikoen for personskader.

5.1.2 Omhyggelig omgang med og brug af
elværktøj

a) Brug elværktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht.
disse anvisninger, og sådan som det kræves
for denne specielle værktøjstype. Tag hensyn til

arbejdsforholdene og det arbejde, der skal udfø-
res. I tilfælde af anvendelse af værktøjet til formål,
som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
råde, kan der opstå farlige situationer.

b) Maskinen bør vedligeholdes omhyggeligt. Kon-
trollér, om bevægelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er brækket el-
ler beskadiget, således at maskinens funktion
påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden
maskinen tages i brug. Mange uheld skyldes dår-
ligt vedligeholdt elværktøj.

c) Opbevar ubenyttet elværktøj uden for børns ræk-
kevidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortro-
lige med maskinen eller ikke har gennemlæst
sikkerhedsanvisningerne benytte maskinen. El-
værktøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige
personer.

5.2 Generelle sikkerhedsanvisninger
a) Overhold brugsanvisningen og sikkerhedsanvis-

ningerne i denne vedrørende apparatet og den
anvendte skruemaskine.

b) Skruemaskinen skal altid være standset, før du
isætter skruer.

c) Hold ikke apparatet ind i området ved dybde-
anslaget.
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d) Hver enkelt skruning skal afsluttes helt. Hvis
du stopper eller letter trykket på skruemaskinen
halvvejs, kan det medføre fejl.

e) Brug øjenværn, især ved arbejde over hovedhøjde.

f) Anvend kun originale Hilti-skruebits S-NSD8; 11;
5/16";5/8" i god stand.

g) Anvend kun originale Hilti-skruer.
h) Apparatet og Hilti-skruemaskinerne passer perfekt

sammen.
i) Arbejd altid vinkelret på overfladen af det emne,

der skal fastgøres.

6. Ibrugtagning
6.1 Montering af apparatet på skruemaskinen 2
FORSIGTIG
Træk stikket til skruemaskinen ud af stikkontakten,
før du monterer apparatet.

Fjern dybdestop og bitholder fra skruemaskinen.

1. Indsæt bitten i skruemaskinen.
BEMÆRK Bitten klikker på plads.

2. Sæt apparatet på skruemaskinen i overensstem-
melse med den ønskede arbejdsstilling, og sørg
for, at det går hørbart i indgreb.
BEMÆRK Apparatet kan gå i indgreb hele vejen
rundt i intervaller på 15°.
BEMÆRK Kontrollér, at skruemaskinen er indstil-
let til "højreløb".

7. Anvendelse
7.1 Isætning af skrue 3
1. Vip skruehovedet lidt, og før det ind i bitten, vip

derefter skruen ind i apparatets to kæber (fast og
drejelig).
BEMÆRK Skruen kan kun isættes fra siden med
de to styrefaser på kæberne.

2. Skruen er korrekt isat, når de to kæber har lukket
sig omkring skrueskaftet.

3. Kontroller, om kæberne har lukket sig korrekt, ved
at bevæge skruen forsigtigt.

7.2 Indstilling af den optimale skruedybde
1. Juster den optimale dybde for skruerne på finger-

skruen.
2. Hvis du drejer fingerskruen mod uret, skrues

skruen dybere i.
3. Prøv at skrue en skrue i.

BEMÆRK Inddrivningen er først afsluttet, når de
to styrearme har åbnet sig helt, og skruemaski-
nens skruekobling har løsnet sig. Skruen drejes
ikke mere, selv om skruemaskinen kører.

4. Juster en gang til om nødvendigt.
BEMÆRK Et hørbart klik fra fingerskruen svarer
til en vandring på 0,2 mm (0,008 inch).

5. Hvis du drejer fingerskruen med uret, skrues
skruen mindre dybt.

7.3 Manuel fjernelse af skruen 4
FORSIGTIG
Træk stikket til skruemaskinen ud af stikkontakten.

1. Frigør skrueholderen ved at trække de to til-
bagestillingshjælpemekanismer (5) tilbage indtil
anslag

2. Fjern den isatte skrue fra bitten.
3. Lad de to tilbagestillingshjælpemekanismer (5)

glide tilbage i udgangsposition igen.

7.4 Afmontering af apparatet fra skruemaskinen
FARE
Træk stikket til skruemaskinen ud af stikkontakten,
før du afmonterer apparatet.

Træk i apparatet for at tage det af skruemaskinen.
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8. Rengøring og vedligeholdelse
8.1 Pleje af apparatet
BEMÆRK
Tilsmudsning (specielt af snavs og metalspåner) kan
forringe apparatets funktion.

FORSIGTIG
Apparatet må under ingen omstændigheder smøres
med mineralsk olie / fedt eller grafitspray. Dette øger
risikoen for funktionsfejl.

8.1.1 Adskillelse i forbindelse med rengøring
efter hård belastning 5

1. Afmonter apparatet som beskrevet i kapitel 7.4
"Afmontering af apparatet fra skruemaskinen".

2. Apparatet kan rengøres grundigt med varmt vand.
BEMÆRK Fastsiddende snavs anbefaler vi at
fjerne med en nylonbørste, f.eks. en gammel
tandbørste.

8.1.2 Montering efter rengøring
Montering sker i omvendt rækkefølge.
Før en skrue ind i apparatet for at kontrollere appara-
tets funktionsdygtighed efter rengøring/montering.

9. Bortskaffelse

Størstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genbruges. Materialerne
skal sorteres, før de kan genbruges. I mange lande findes der allerede ordninger, hvor Hilti samler sine brugte
produkter ind til genbrug. Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller din lokale Hilti-konsulent.

Maskiner skal indleveres til genvinding på en genbrugsstation.

10. Producentgaranti - Produkter
Hilti garanterer, at det leverede produkt er
fri for materiale- og fabrikationsfejl. Garantien
forudsætter, at produktet anvendes og håndteres
samt vedligeholdes og rengøres i henhold til
Hilti-brugsanvisningen, og at den tekniske enhed
er bevaret, dvs. at der udelukkende er anvendt
originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsdele og
-reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller
udskiftning af defekte dele uden beregning i hele
produktets levetid. Dele, der som følge af normalt slid
trænger til at blive udskiftet eller repareret, er ikke
omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den
nationale lovgivning forbyder en sådan afvisning.

Hilti påtager sig således intet ansvar for direkte el-
ler indirekte skader, samtidige eller efterfølgende
skader, tab eller omkostninger, som er opstået i
forbindelse med eller på grund af anvendelsen af
produktet, eller som er opstået på grund af pro-
duktets uegnethed til et bestemt formål. Stiltiende
garantier for anvendelse eller egnethed til et be-
stemt formål udelukkes udtrykkeligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet
eller de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddel-
bart efter at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantifor-
pligtelser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere el-
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ler samtidige garantierklæringer, såvel skriftlige som
mundtlige.
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BRUKSANVISNING I ORIGINAL

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Skruvstyrning

Läs noga igenom bruksanvisningen innan
du använder verktyget.

Förvara alltid bruksanvisningen tillsam-
mans med verktyget.

Se till att bruksanvisningen följer med
verktyget, om detta lämnas till en annan
användare.

Innehållsförteckning Sidan
1. Allmän information 49
2. Beskrivning 50
3. Tillbehör 50
4. Teknisk information 50
5. Säkerhetsföreskrifter 51
6. Före start 52
7. Drift 52
8. Skötsel och underhåll 52
9. Avfallshantering 53
10. Tillverkarens garanti 53

1 Siffrorna hänvisar till olika bilder. Bilderna som hör
till texten hittar du på det utvikbara omslaget. Ha alltid
detta uppslaget vid genomgång av bruksanvisningen.

Verktygets manöverfunktioner och delar1
@ Styrarmar
; Skruv med räfflat huvud för inställning av in-

fästningsdjup
= Fast back/skruvstyrning
% Vridbar back
& Återföringsenhet

1. Allmän information
1.1 Riskindikationer
FARA
Anger överhängande risker som kan leda till svåra
personskador eller dödsolycka.

VARNING
Ordet VARNING används för att fästa uppmärksamhet
på en potentiell risksituation som skulle kunna leda
till allvarlig personskada eller dödsolycka.

FÖRSIKTIGHET
Används vid situationer som kan vara farliga och leda
till skador på person eller utrustning.

OBSERVERA
Används för viktiga anmärkningar och annan praktisk
information.

1.2 Förklaring av illustrationer och fler
anvisningar

Varningssymboler

Varning för
allmän fara

Varning för
farlig

elspänning

Påbudssymboler

Använd
skydds-
glasögon

Använd
skyddshjälm

Använd
hörselskydd

Använd
skydds-
handskar
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Övriga symboler

Återvinning av
avfall

Läs bruksan-
visningen före
användning

Här hittar du identifikationsdata på verktyget
Typbeteckningen är graverad på båda sidorna och se-
rienumret står på undersidan. Skriv in dessa uppgifter
i bruksanvisningen så att du alltid kan ange dem om
du vänder dig till vår representant eller verkstad.

Typ:

Generation: 01

Serienr:

2. Beskrivning
2.1 Korrekt användning
Skruvstyrningen ST-SG 5.5/ST-SG 6.5 är ett tillbehör
för infästning av långa skruvar, särskilt sandwich-
panelskruvar. Skruvstyrningen är avsedd för Hiltis
skruvverktyg ST1800 och ST2500.
Skruvstyrningen kallas i den här bruksanvisningens
säkerhetsföreskrifter för "Verktyg".
Verktyget får inte ändras eller byggas om på något
sätt.
Observera de råd beträffande användning, skötsel och
underhåll som ges i bruksanvisningen.
För att undvika skador bör du endast använda origi-
naltillbehör och verktyg från Hilti.
Instrumentet och dess tillbehör kan utgöra en risk om
de används på ett felaktigt sätt av outbildad personal
eller inte används enligt föreskrifterna.

Verktyget är avsett för yrkesmässig användning och
får endast användas, underhållas och startas av auk-
toriserad, utbildad personal. Personalen måste vara
särskilt informerad om de eventuella risker som kan
uppstå. Instrumentet och dess tillbehör kan utgöra en
risk om de används på ett felaktigt sätt av outbildad
personal eller inte används enligt föreskrifterna.
Arbetsområden kan vara: byggplatser, verkstäder,
renoveringar, ombyggnader och nybyggen.
Hälsovådliga material (som asbest) får inte bearbetas.

2.2 I standardutrustningen ingår

1 Verktyg
1 Hylsnyckelinsats S-NSD8
1 Bruksanvisning
1 Kartongförpackning

3. Tillbehör
Hylsnyckelinsats S-NSD11 (Bi-hex)
Hylsnyckelinsats S-NSD10
Hylsnyckelinsats S-NSD 5/16"
Hylsnyckelinsats S-NSD 3/8"

4. Teknisk information
Med reservation för tekniska ändringar!

Verktyg ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Vikt 0,38 kg
Längd 135 mm
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Verktyg ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Anpressningskraft 30 N
Skruvkapacitet (styck) 1

Användbar för långa metallkon-
struktionsskruvar

ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. längd 55 mm 55 mm
Skruvskaftsdiameter Max. 4,75 mm Max. 5,3 mm
Huvuddiameter Max. 18 mm Max. 18 mm
Skruvdrift 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Max. skivdiameter 29 mm 29 mm
Max. skivtjocklek 12 mm 12 mm

5. Säkerhetsföreskrifter
5.1 Allmänna säkerhetsföreskrifter för elverktyg

5.1.1 Personsäkerhet
a) Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och an-

vänd elverktyget med förnuft. Använd inte verk-
tyget när du är trött eller om du är påverkad av
droger, alkohol eller mediciner. Under använd-
ning av elverktyg kan även en kort stunds bristande
uppmärksamhet leda till allvarliga kroppsskador.

b) Bär lämpliga kläder. Bär inte löst hängande
kläder eller smycken. Håll håret, kläderna och
handskarna på avstånd från rörliga delar. Löst
hängande kläder, smycken och långt hår kan dras
in av roterande delar.

c) Bär alltid personlig skyddsutrustning och skydds-
glasögon. Den personliga skyddsutrustningen,
som t.ex. dammskyddsmask, halkfria säkerhets-
skor, hjälm eller hörselskydd – med beaktande av
elverktygetsmodell och driftsätt – reducerar risken
för kroppsskada.

5.1.2 Omsorgsfull hantering och användning av
elverktyg

a) Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg
o.s.v. enligt dessa anvisningar och på sätt som
föreskrivits för aktuell verktygstyp. Ta hänsyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Används
elverktyget på icke ändamålsenligt sätt kan farliga
situationer uppstå.

b) Underhåll verktyget noggrant. Kontrollera att rör-
liga komponenter fungerar felfritt och inte kär-

var, att komponenter inte brustit eller skadats –
orsaker som kan leda till att verktygets funktio-
ner påverkas menligt. Se till att skadade delar
repareras innan verktyget åter används. Många
olyckor orsakas av dåligt skötta elverktyg.

c) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Verk-
tyget får inte användas av personer som inte är
förtrogna med dess användning eller inte har
läst denna anvisning. Elverktyg är farliga om de
används av oerfarna personer.

5.2 Allmänna säkerhetsanvisningar
a) Läs bruksanvisningen och de säkerhetsföreskrif-

ter för verktyget och skruvdragaren som finns
där.

b) Sätt alltid i skruvarna medan skruvdragaren är
frånslagen.

c) Håll inte verktyget i djupmåttets område.
d) Du måste skruva fast alla skruvar ordentligt. Om

du avbryter eller om du minskar anpressnings-
trycket när du kommit halvvägs kan det leda till
fel.

e) Använd ögonskydd, särskilt vid arbeten ovanför
huvudhöjd.

f) Använd bara Hiltis originalskruvinsatser
S-NSD8, 11, 5/16", 5/8" i gott skick.

g) Använd bara Hiltis originalskruvar.
h) Verktyget och Hiltis skruvverktyg är optimalt av-

stämda mot varandra.
i) Arbeta alltid vinkelrätt mot ytan på den del som

ska fästas.
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6. Före start
6.1 Montering av verktyget på skruvdragaren 2
FÖRSIKTIGHET
Koppla bort skruvdragarens elkontakt från elnätet
innan du monterar verktyget.

Ta bort djupmått och bithållare från skruvdragaren.

1. Sätt i biten i skruvdragaren.
OBSERVERA Biten snäpper fast i sin slutposition.

2. Sätt fast verktyget på skruvdragaren i det läge
som du önskar arbeta med det tills det hörs att
det hakar fast.
OBSERVERA Verktyget kan hakas fast i en posi-
tion var femtonde grad.
OBSERVERA Se till att skruvdragaren är i läge för
"högervarv".

7. Drift
7.1 Isättning av skruven 3
1. Luta skruvhuvudet en aning och för in skruven i

hylsnyckelinsatsen, luta sedan skruven och sätt in
den i de två backarna (den fasta och den vridbara)
på verktyget.
OBSERVERA Nu kan skruven skruvas in från
sidan med de två styrfaserna på backarna.

2. Skruven är ordentligt fastskruvad när de två bac-
karna sluter tätt kring skruvskaftet.

3. Rör lite på skruven för att kontrollera att backarna
är ordentligt stängda.

7.2 Inställning av optimalt skruvfästdjup
1. Justera skruvens optimala fästdjup med hjälp av

skruven med räfflat huvud.
2. Genom att vrida räffelskruven moturs fäster du

skruven djupare.
3. Gör en provskruvning.

OBSERVERA Infästningen är inte klar förrän de
två styrarmarna har öppnats helt och lossat grep-
pet om skruvdragarens skruvkoppling. Skruven
vrids inte längre trots att skruvdragaren är igång.

4. Justera eventuellt ytterligare en gång.
OBSERVERA Ett hörbart steg med räffelskruven
motsvarar en justering på 0,2 mm (0,008 tum).

5. Genom att vrida skruven med räffelskruven
medurs fäster du skruven mindre djupt.

7.3 Manuell borttagning av skruven 4
FÖRSIKTIGHET
Koppla bort skruvdragarens elkontakt från elnätet.

1. Lås upp de båda återföringsenheterna (5) till
anslaget på skruvfästet

2. Ta bort den isatta skruven från hylsnyckelinsat-
sen.

3. Låt de båda återföringsenheterna (5) glida tillbaka
till utgångsläget igen.

7.4 Demontering av verktyget från skruvdragaren
FARA
Koppla bort skruvdragarens elkontakt från elnätet
innan du demonterar verktyget.

Du tar bort verktyget från skruvdragaren genom att
dra i det.

8. Skötsel och underhåll
8.1 Verktygets skötsel
OBSERVERA
Om verktyget blir smutsigt (särskilt pga. skräp och
metallspånor) kan funktionen försämras.

FÖRSIKTIGHET
Verktyget får absolut inte smörjas med mineralol-
jor/fetter eller grafitspray. Det ökar risken för funk-
tionsstörningar.
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8.1.1 Demontering för skötsel efter kraftig
belastning 5

1. Demontera verktyget enligt beskrivningen i kapitel
7.4 ”Demontering av verktyget från skruvdraga-
ren”.

2. Du kan rengöra verktyget ordentligt med varmt
vatten.
OBSERVERA Vi rekommenderar att du tar bort
svår smuts med en nylonborste (gammal tand-
borste).

8.1.2 Montering efter skötsel
Monteringen utförs i motsatt ordning.
För in en skruv i verktyget för att kontrollera verktygets
funktion efter rengöring/montering.

9. Avfallshantering

Hiltis produkter är till stor del tillverkade av återvinningsbart material. En förutsättning för återvinning är att
materialet separeras på rätt sätt. I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter för återvinning. Fråga
Hiltis kundservice eller din Hilti-säljare.

Lämna verktyg till återvinning

10. Tillverkarens garanti
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den
tekniska enheten bevarats intakt, d.v.s. att endast
originaldelar, tillbehör och reservdelar från Hilti har
använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kost-
nadsfritt utbyte av felaktiga delar under hela produk-
tens livslängd. Delar som normalt slits omfattas inte
av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför

allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för
en viss uppgift. Indirekt garanti avseende använd-
ning eller lämplighet för något bestämt ändamål är
uttryckligen utesluten.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller
utbyte till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter
och ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden,
skriftliga eller muntliga överenskommelser vad gäller
garanti.
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ORIGINAL BRUKSANVISNING

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 Skrueføring

Det er viktig at bruksanvisningen leses før
apparatet brukes for første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen
med apparatet.

Pass på at bruksanvisningen ligger sammen
med apparatet når den overlates til andre
personer.

Innholdsfortegnelse Side
1. Generell informasjon 55
2. Beskrivelse 56
3. Tilbehør 56
4. Tekniske data 57
5. Sikkerhetsregler 57
6. Ta maskinen i bruk 58
7. Betjening 58
8. Service og vedlikehold 59
9. Avhending 59
10. Produsentgaranti apparater 59

1 Disse numrene refererer til tilhørende bilde.
Bildene finnes på omslaget. La disse sidene være
framme ved gjennomgåelse av bruksanvisningen.

Betjeningselementer og apparatkomponenter1
@ Føringsarmer
; Riflet skrue for justering av innskruingsdybde
= Fast bakke / Skrueføring
% Svingbar bakke
& Tilbakeføringshjelp

1. Generell informasjon
1.1 Indikasjoner og deres betydning
FARE
For en umiddelbart truende fare som kan føre til
alvorlige personskader eller død.

ADVARSEL
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner, som kan føre til alvorlige person-
skader eller død.

FORSIKTIG
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner som kan føre til mindre person-
skader eller skader på utstyret eller annen eiendom.

INFORMASJON
For bruksanvisninger og andre nyttige informasjoner.

1.2 Forklaring på piktogrammer og ytterligere
opplysninger.

Varselskilt

Generell
advarsel

Advarsel for
elektrisitet

Verneutstyr

Bruk
vernebriller

Bruk hjelm Bruk
hørselsvern

Bruk arbeids-
hansker
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Symboler

Avfall bør
resirkuleres

Les bruks-
anvisningen
før bruk

Plassering av identifikasjonsdata på apparatet
Typebetegnelsen er preget på begge sider og serie-
nummeret er preget på undersiden. Skriv ned disse
dataene i bruksanvisningen, og referer alltid til dem
ved henvendelse til din salgsrepresentant eller til
Motek senter.

Type:

Generasjon: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Forskriftsmessig bruk
Skrueføringen ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 er et tilbehør
for plassering av lange skruer, spesielt sandwich-
panelskruer. Skrueføringen passer til Hilti skrumaskin
ST1800 og ST2500.
Skrueføringen er i sikkerhetsanvisningene i denne
bruksanvisningen kalt for "apparat".
Manipulering eller modifisering av maskinen er ikke
tillatt.
Følg informasjonen i bruksanvisningen ang. bruk,
stell og vedlikehold.
For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt Hilti
tilbehør og verktøy.
Maskinen og tilleggsutstyret kan utgjøre en fare hvis
det betjenes av ukvalifisert personell eller det benyttes
feil.

Maskinen er laget for profesjonell bruk og får
kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personell. Personalet må informeres om spesielle
farer som kan oppstå. Maskinen og tilleggsutstyret
kan utgjøre en fare hvis det betjenes av ukvalifisert
personell eller det benyttes feil.
Maskinen er beregnet for bruk på: Byggeplasser,
verksteder, til renovering, ombygging og
konstruksjonsarbeid.
Det må ikke arbeides med helsefarlige materialer (for
eksempel asbest).

2.2 Deler som følger med som standard

1 Maskin
1 Pipebits S-NSD8
1 Bruksanvisning
1 Kartongemballasje

3. Tilbehør
Pipebits S-NSD11 (Bi-hex)
Pipebits S-NSD10
Pipebits S-NSD 5/16"
Pipebits S-NSD 3/8"
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4. Tekniske data
Med forbehold om løpende tekniske forandringer!

Apparat ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5

Vekt 0,38 kg
Lengde 135 mm
Presskraft 30 N
Skruekapasitet (antall) 1

Kan brukes til lange metallskruer ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

Min. lengde 55 mm 55 mm
Skruestammediameter Maks. 4,75 mm Maks. 5,3 mm
Hodediameter Maks. 18 mm Maks. 18 mm
Skruedrift 8 mm, / ", / ", 11 mm 8 mm, / ", / ", 11 mm
Maks. skruediameter 29 mm 29 mm
Maks. platetykkelse 12 mm 12 mm

5. Sikkerhetsregler
5.1 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktøy

5.1.1 Personsikkerhet
a) Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, og gå

fornuftig fram under arbeidet med et elektro-
verktøy. Ikke bruk maskinen når du er trett
eller er påvirket av narkotika, alkohol eller
medikamenter. Et øyeblikks uoppmerksomhet ved
bruk av maskinen kan føre til alvorlige skader.

b) Bruk egnede klær. Ikke bruk vide klær eller
smykker. Hold hår, tøy og hansker unna deler
som beveger seg. Løstsittende tøy, smykker eller
langt hår kan komme inn i deler som beveger seg.

c) Bruk alltid personlig verneutstyr og vernebriller.
Bruk av personlig verneutstyr som støvmaske,
sklisikre vernesko, hjelm eller hørselsvern –
avhengig av type og bruk av elektroverktøyet –
reduserer risikoen for skader.

5.1.2 Aktsom håndtering og bruk av
elektroverktøy

a) Bruk elektroverktøy, tilbehør, verktøy osv. somer
i samsvar med disse instruksjonene og dermed
påkrevd for denne spesielle maskintypen. Ta
hensyn til arbeidsforholdene og arbeidet som
skal utføres. Bruk av elektroverktøy til andre
formål enn det som er angitt, kan føre til farlige
situasjoner.

b) Stell maskinen med omhu. Kontroller om
bevegelige maskindeler fungerer feilfritt og
ikke klemmes fast, og om deler er brukket eller
skadet, slik at dette innvirker på maskinens
funksjon. La skadede deler repareres før
maskinen brukes. Mange ulykker er et resultat av
dårlig vedlikeholdte elektroverktøy.

c) Oppbevar elektroverktøy som ikke brukes,
utenfor barns rekkevidde. Ikke la maskinen
brukes av personer som ikke er fortrolig med
dette eller ikke har lest disse anvisningene.
Elektroverktøy er farlige når de brukes av uerfarne
personer.

5.2 Generelle sikkerhetsanvisninger
a) Ta hensyn til bruksanvisningen samt sikkerhets-

anvisningene i bruksanvisningen for apparatet
og skrumaskinen som skal brukes.

b) Sett alltid inn skruene når skrumaskinen ikke
går.

c) Ikke hold apparatet i området for dybdeanlegget.
d) Hver skruing må avsluttes. En stopp eller svikt i

presstrykket halvveis i prosessen kan føre til feil.
e) Bruk vernebriller, især ved arbeid over hodehøyde.
f) Bruk kun originale Hilti skrubits S-NSD8; 11;

5/16";5/8" som er i god stand.
g) Bruk kun originale Hilti-skruer.
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h) Apparatet og Hilti-skrumaskiner er optimalt
tilpasset hverandre.

i) Arbeid alltid i rette vinkler mot underlaget for
delen som skal festes.

6. Ta maskinen i bruk
6.1 Montering av apparatet på skrumaskinen 2
FORSIKTIG
Trekk ut skrumaskinens støpsel fra strømnettet før
du monterer apparatet.

Ta av dybdeanlegg og bitsholder fra skrumaskinen.

1. Sett bitsen i skrumaskinen.
INFORMASJON Bitsen smekker på plass i
endeposisjonen.

2. Sett apparatet på skrumaskinen i tråd med ønsket
arbeidssituasjon. Kontroller at det klikker hørbart
på plass.
INFORMASJON Apparatet kan dreies rundt i
intervaller på 15°.
INFORMASJON Kontroller at skrumaskinen står
i stillingen for høyregang.

7. Betjening
7.1 Innsetting av skruen 3
1. Før skruehodet litt vinklet inn i pipebitsen og

vipp deretter skruen inn i de to bakkene (fast og
svingbar) på apparatet.
INFORMASJON Skruen kan kun settes inn i
bakkene fra siden med de føringssporene.

2. Skruen er satt inn riktig når de to bakkene har
lukket seg rundt skruestammen.

3. Beveg skruen lett for å kontrollere at bakkene har
lukket seg riktig.

7.2 Innstilling av optimal innskruingsdybde
1. Juster optimal innskruingsdybde med den riflede

skruen.
2. Ved å dreie på den riflede skruen mot urviseren

blir skruen skrudd dypere inn.
3. Foreta en prøveskruing.

INFORMASJON Innskruingen avsluttes først
når de to føringsarmene har åpnet helt og
skrumaskinens skrukobling har koblet seg
helt ut. Skruen dreies ikke lenger selv om
skrumaskinen ikke dreier lenger

4. Juster igjen ved behov.
INFORMASJON Et hørbart klikk på den riflede
skruen tilsvarer her 0,2 mm (0,008 inch)
justeringsmonn.

5. Ved å vri på den riflede skruen med urviseren blir
skruene skrudd grunnere.

7.3 Manuell fjerning av skruen 4
FORSIKTIG
Koble skrumaskinens støpsel fra strømnettet.

1. Frigjør ved å trekke tilbake de to tilbakeførings-
hjelperne (5) til anslag mot skrueholderen

2. Fjern den innsatte skruen fra pipebitsen.
3. La begge de to tilbakeføringshjelperne (5) gli

tilbake til utgangsstilling.

7.4 Demontere apparatet fra skrumaskinen
FARE
Trekk ut skrumaskinens støpsel fra strømnettet før
du demonterer apparatet.

Apparatet kan tas av skrumaskinen ved å trekke i det.

no

58
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070746 / 000 / 00



8. Service og vedlikehold
8.1 Stell av apparatet
INFORMASJON
Tilsmussing (spesielt med søle og metallspon) kan
påvirke apparatets funksjon.

FORSIKTIG
Apparatet må aldri smøres med mineralolje/fett eller
grafittspray. Dette kan føre til økt risiko for funksjons-
feil.

8.1.1 Demontering før vedlikehold etter kraftige
belastninger 5

1. Demonter apparatet som beskrevet i kapittel 7.4
„Demontere apparatet fra skrumaskinen“.

2. Apparatet kan rengjøres grundig med varmt vann.
INFORMASJON Vanskelige rester anbefales
fjernet med en nylonbørste (gammel tannbørste).

8.1.2 Montering etter vedlikehold
Monteringen skjer i omvendt rekkefølge.
Før en skrue inn i apparatet for å kontrollere apparatets
virkemåte etter rengjøring/montering.

9. Avhending

De fleste Hilti-verktøy og -apparater er laget av resirkulerbare materialer. En forutsetning for resirkulering er
at delene tas fra hverandre. Norge har en ordning for å ta apparater tilbake for resirkulering. Trenger du mer
informasjon, kontakt Motek.

Maskiner bør resirkuleres

10. Produsentgaranti apparater
Motek garanterer levering av et apparat som er fritt for
material- eller fabrikasjonsfeil i et år fra fakturadato.
Garantien gjelder under forutsetning av at apparatet
er korrekt benyttet og vedlikeholdt i henhold til
bruksanvisningen og at det kun brukes originalt Hilti
forbruksmateriale, tilbehør og deler med apparatet.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller
utskiftning av defekte deler i hele apparatets levetid.
Defekter som skyldes naturlig slitasje på apparatet
faller ikke inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer
ikke under noen omstendighet for direkte,
indirekte skader, følgeskader, tap eller kostnader i
forbindelse med bruken av apparatet eller uriktig
bruk av apparatet, uavhengig av årsak. Indirekte
løfter om apparatets bruksmuligheter ligger
ettertrykkelig utenfor garantiens bestemmelser.

Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av
Moteks servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse. Denne er over-
ordnet tidligere og samtidige forpliktelser, det være
seg skriftlige eller muntlige.
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������

����� �
���-
���

)����
���

����� �
���-
���
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�- ��#�

#��$���� ��
�
���  ���

���
����&��)��

���� �
! ��
����� ���+����

��� ������
������

�� ��� ������0&� $%�����"� ��������$�� $%� ����-
#���
= 
�������� �&
�	 ���� ����� ��� ���� �&� 
��	���
��� � �)���!� ������ ��� ���)  ����. �������>�� �	��
�� ������� ���� ������ ������ ��� ��������� 
����
�	�� �� ������� !��� �
�	$&����� ���� ����
���)
��
 �� � ��� ���+��.

�&
��:

�����: 01

��. ������:

2. �������0&
2.1 *�%4##�#� ��&$�
' ����!� +��*� ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 ���� ��� ���-
��	�� ��� ��� ��
�$����� +��*�  �����	  ���	�, ��)�
+��*� 
���� �&
�	 �����	���. ' ����!� +��*� ���� ��-
�������� ��� �� �����+��� ��� Hilti ST1800 ��� ST2500.
' ����!� +��*� ���������� ���� 	
������� ��� ���
�������� �	�*� �)� �����*� ������ )� "�������".
#�� �
����
����� �� 
���
������� � ��  ������
�� ���
�	���	�.
�����	$���� !�� ����������� ���� ������ ������ ���
�� �����	���, �� ������� ��� �� �	�������.
��� �� �
��&���� ����&��	� ���	 ���� �&, ����� �
��-
����  !�� ������ �����	�� ��� ������ ��� ��� Hilti.
�
! �� �	���	� ��� �� +��$����� ���  ��� ���������
�� 
�����$�&� ���	���, !��� � ������ !� ��� ������  �
���������� ��!
� �
!  � ��
����	 ��� 
���)
��! �
!��� ��� ����� �
���&����  � ��������� ��!
�.
= �	���	� 
����;���� ��� ��� �
����� ��� ������ ���
� ������ !�, � �	������� ��� � �
����	� ��� �
����
����

 !�� �
! ���	������� ���, ��� ��) ��� 
���)
��!.
�� 
���)
��! �	�! 
��
�� �� ���� ��� ��)$� ������
��� ��	� ����&��	� 
�	 ��������� �� 
���	������&�.
�
! �� �	���	� ��� �� +��$����� ���  ��� ���������
�� 
�����$�&� ���	���, !��� � ������ !� ��� ������  �
���������� ��!
� �
!  � ��
����	 ��� 
���)
��! �
!��� ��� ����� �
���&����  � ��������� ��!
�.
= �	���	�  
��� �� ����� �
���$� ��: ���������,
�	������, ���
����*����,  ������
�� ��� ���� ����-
���	��.
#�� �
����
���� � �
�������� �
�+��+*� ��� ��� 	���
	���*� (
.�. � �����).

2.2 �� ����#��� ��������%��  � %�� ���#�(7�
��$��� �'��#�$ �
1 (	���	�
1 /��	���� S-NSD8
1 '����� ������
1 (	���	��� �� �������+*���

3. 9'�$�(4�
/��	���� S-NSD11 (Bi-hex)
/��	���� S-NSD10
/��	���� S-NSD 5/16"
/��	���� S-NSD 3/8"
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4. ������4 �����%���$%��4
#������& � �� ����) � ������*� ���
�
�����)�!

�($��(& ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5
:���� 0,38 kg
F���� 135 mm
#&�� � 
���� 30 N
�)�����!���� +��*� (�� .) 1

�(��%�%�%� ��&$�� $�  ����!�
�����  �%�##���� ��%�$��(�� ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

%���.  ���� 55 mm 55 mm
#�� ����� ����� +��� F��. 4,75 mm F��. 5,3 mm
#�� ����� ������� F��. 18mm F��. 18mm
F������ !� ������ +��*� 8mm, / ", / ", 11mm 8mm, / ", / ", 11mm
F��. ��� ����� ������� 29 mm 29 mm
F��. 
���� ������� 12 mm 12 mm

5. ������'��� ��� %�� �$04#���
5.1 
����!� (�����'��� ��� %�� �$04#��� ���

�#��%���4 ����#���
5.1.1 9$04#��� ���$��"�
a) �� ��$�$%� �4�%� ���$��%����, �� ���$!��%� %�

�4��%� ��� �� ���4<�$%�  � %� �#��%���� ����-
#���  � ����$��=�. >� ���$� ������%� %� ����#���
�%�� ��$�$%� ��(��$ !��� & �%�� ���$��$%� (��
%�� ��&���� ����"%���� �($���, �������- �%��
& 0�� 4�"�. F� ���� � �
������� ���� �� �����
��	 �������	  
��� �� �������� �� ��+���&� ���	-
 ���� �&�.

b) ?��4%� ��%4##�#� ��-��. >� 0��4%� 0����4
��-�� & ��$ & �%�. *��%4%� %�  �##�4, %� ��-��
��� %� �4�%��  ����4 ��� ����$%��0� ��� �'��%&-
 �%�. �� ������ ��&��, �� ��� � ��� � ��  �����
 �����  
��� �� 
�����	��&� �
! 
��������! ���
������ ���.

c) ?��4%� ���$"���� �'��#�$ � ���$%�$��� ���
�4�%� ���$%�%�(%��4 �(�#�4. "��*���� 
���)-

��! ���
��� ! 
��������, !
)�  ���� 
�����-
��� �
! �� ��!��, ��������$����� 	
��� ��� ����-
����, 
�������	���! ������ � )����
���, �������
 � �� ���� ��� �� ����� ��	 ���������& �������	,
 ��*����� � ���	��� ���	 ���� *�.

5.1.2 +�� �#&� �����$ �� ��� ��&$� �#��%�����
����#��"�

a) ��$� ������%� %� �#��%���� ����#���, %� �'�-
$�(4�, %� �'��%& �%� �%#. $- 0"��  � %�� ��-
��-$�� ������� ��� !%$� ��"� ����#!��%�� ���
%�� ��4$%�%� %-�� %�( ����#���(. )� �4��%� %�(-
%������ (��=� %�� $(�7&��� ����$��� ��� %��
���� ��%!#�$� ����$��. = ����� ��������*� ����-
��)� ��� ������� ������������ �
! ��� 
��+��
! �-
���  
��� �� �������� �� �
����	��� �����������.

b) ?���%�<�%� $��#�$%��4 %� ����#��� $��. +#!�-
��%�, �4� %� ����- ���  !�� %�( ����#���( #��-
%�(���-� 4=��� ��� ���  �#��4��(�, �4� !��(�
$�4$�� �4���� �'��%& �%� & !��(� (��$%�� <�-
 �4 �����4<��%�� !%$� ����%��4 %� #��%�(���� %�(
����#���(. ��$%� %� ��#�$ !�� �'��%& �%� ���
���$��(& ���� ���$� ����&$�%� '��4 %� ����#���.
����� ��	�� ��� ��������� �� ���� �	����� ���
��������� �������.

c) ?(#4%� %� �#��%���4 ����#��� ��( �� ���$� �-
�����%�  ����4 ��� �����4. >�� �0&��%� �� ���-
$� ����&$�(� %� ����#��� 4%� � ��( ��� �����
�'�����" !��  � �(%� & ��( ��� !��(� ����4$�� %��
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������� ��&$��. �� ��������� ������� ���� �
���-
�	��, !��� ����� �
���&���� �
! �
���� 
�!�)
�.

5.2 
����!� (�����'��� �$0�#����
a) ���$!'%� %�� ������� ��&$�� ��� %�� (�����'��� ���

%�� �$04#��� %�( ����#���( ��� %�( ��%$������-
��( ���$� ������%��.

b) ����7�%��%� %�� �����  ��� �%�� %� ��%$����� ���
#��%�(����.

c) >�� ���%4%� %� ����#��� $%�� ������& %�( �����-
�47�(�.

d) ��!��� �� �#��#�����%� �47� ���" �. �	�!� ���-
��
�� �)�� ���
�������  ��������� � ���������
�� 
��������� ;� ���.

e) ����� �
����� �	���� ������ �� 
��
�)�� 
�	 ��-
��;���� �� �� �� 
��) �
! �� ������ ���.

f) ��$� ������%�  ��� ��&$�� ���(�4��� %�� S-
NSD8, 11, 5/16", 5/8" $� ��#& ��%4$%�$�.

g) ��$� ������%�  ��� ��&$��� ����� %�� Hilti.
h) �� ������� ��� �� �����+��� ��� Hilti ���� ������


����� �� ���  ����& ��	�.
i) +��4<�$%� �4�%� (�� ��7& �"��� ���� %�� ���-

04���� %�( ��%���� !��( ��( ������%�� �� $%���-
�$�%�.

6. B!$� $� #��%�(����
6.1 ����7!%�$� %�( ����#���( $%� ��%$����� 2
�����	
�
��	������ �� ��� ��	 �����+����& �
! �� ��������!
���	�, 
��� ��
�$������� �� �������.

�
� ���&���� ��� ����! +�$�	� ��� ��� 	
����� ���
 &��� �
! �� �����+��.

1. ��
�$������ ��  &�� ��� �����+��.
����+�,	 =  &�� ��	 
*��� ���� ������ ��� $���.

2. ��
�$������ �� �������, �������  � �� $��� ��-
����� 
�	 �
�$	 ���, ��� �����+��,  ���� ��
��	 
*��� ���$���.
����+�,	 �� ������� ��	 
*��� ��� 15°.
����+�,	 :�+��)$��� !�� �� �����+�� +�������
��� $��� "����!������ �����	���".

7. ����$ ��
7.1 ����7!%�$� %�� ����� 3
1. %������� ��� ������ ��� +��� 	
! ������ ����

��� ���	���� ��� ��
�$������ ��� �	������ �� +��
���� �&� ����!��� (���$��� ��� 
��������! ���) ��	
�������	.
����+�,	 = +��  
��� 
���� �� ��
�$���$�
 !�� �
! �� 
���  � ��� �&� ������-�����&� ����
����!���.

2. = +�� ���� �)��� ��
�$��� ���, !��� ���	� ������
�� �&� ����!��� ���) �
! ��� ����� ��� +���.

3. %������, ��	�*���� ������ �� +��, ��� ���	� !��)�
������ �)��� �� ����!���.

7.2 �-7 �$� �������- �47�(� %���7!%�$�� �����
1. I	$ ���  � +�� �����;)��� ������� �� ������!

+�$�� ��
�$������ �)� +��*�.
2. �������������� �� +�� �����;)��� ������� ���-

����!������, � +�� ��
�$������ 
�� +�$��.

3. /���� ��� ���� �����! +�) �.
����+�,	 = ��������� ��
�$������ ���� ������-
�)$�, !��� ���	� ������ ����)� �� �&� +�������-
����� ��� ���� �
� 
���� � +��)�!� �&���� ��
��	 �����+����&. = +�� ��� ����� �� 
������������

��!�� �� �����+�� �������	$� �� �����	���.

4. I	$ ��� ������ ��)� ����  �� ����.
����+�,	 J�� ���� ��� +�� �����;)��� �������
���������� �� 0,2 mm (0,008 in) �&$ ��� ��$� ����.

5. �������������� �� +�� �����;)��� ������� ��-
��!������, � +�� ��
�$������ ���!���� +�$��.

7.3 ��������%� �0����$� %�� ����� 4
�����	
�
��	������ �� ��� ��	 �����+����& �
! �� ��������!
���	�.
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1. �
�������� �� ������ � ��� +��� ���+*���� 
���
�� 
�) �� �&� +��$� ��� �
�������� (5)  ���� ��
��� ����	�

2. ��������� ��� ��
�$��� ��� +�� �
! �� ���	����.
3. ������ �� �&� +��$� ��� �
�������� (5) �� �
�-

����>�	� ���� ���� ������ ��	� $���.

7.4 90����$� %�( ����#���( ��� %� ��%$�����
*�������
�
��	������ �� ��� ��	 �����+����& �
! �� ��������!
���	�, 
��� ���������� �� �������.

���+*���� �� �������  
����� �� �� ���������� �
!
�� �����+��.

8. ?���%��� ��� $(�%&��$�
8.1 ?���%��� %�( ����#���(
����+�,	
= �&
���� (��)� �
! ���$����� ���  �������� ���;��)
 
��� �� �
������� �������� �� �����	��� ��	 ����-
���	.

�����	
(� �� � 
��
�)�� ��� �
����
���� � �
���� ��	
�������	  � ��	������� / ����� � �
��� ������. ��
�	��$� � ���	��� �	������	���*�.

8.1.1 90����$� ��� 0���%���  �%4 ��� !�%���
��%�����$� 5

1. ��������� �� ������� !
)� 
����������� ��� ��-
������ 7.4 "������� ��	 �������	 �
! �� �����-
+��“.

2. F
����� �� ��$������ �� ������� ����������  �
;���! ���!.
����+�,	 �
� ���&���� �� 	
���  ��� 
�	 ���
��$��;�	� �&����  �  �� ������ +�&���� (
����
�����!+�	����).

8.1.2 ����7!%�$�  �%4 %� 0���%���
= ��
�$����� ������  � ��� ��������� �����.
%�������  �� +�� ��� �������, ��� �� �������� ���
����!���� �����	���� ��	 �������	  ��� ��� ��$���� !
/ ��� ��
�$�����.

9. ��47�$� $%� ������  �%�

'� �	���	�� ��� Hilti ���� �������	�� ���� ��  ����� 
�����! �
! ����	��*�� � 	����. ���K
!$��� ��� ���
�
�������� �
���� ��	� ���� � ���������� ����)��� !� �)� 	���*�. (� 
����� �*���, � Hilti ���� �����)$� ���
*��� ��  
����� �� �
��������� �� 
���! ��� �������/�	���	� ��� ����&��)��. I)����� �� � � � ��	
��������

����*� ��� Hilti � �� �& +�	�� 
)����)�.

#��$���� ��� �	���	�� ��� ����&��)��
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10. +��-�$� ��%�$��(�$%&, ����#���
=Hilti ���	���� !�� �� 
�����$�� ������� ���� �
�����-
 ��� �
! ������� 	����& ��� �������	������ ���� ���.
= ���&��� �	�� ���&��  !�� 	
! ��� 
��K
!$��� !�� �
�����, � ������ !�, � ������� ��� � ��$���� !� ��	
�������	 ������ �& �)��  � ��� ������ ������ ��� Hilti
��� !�� ���������� �� ������! ����� �&����, ���. !��  �
�� ������� ����� �
���&����  !�� ������ ����*�� �,
�����	�� ��� ������������ ��� Hilti.

= 
���&�� ���&��� 
����� +���� �� �)���� �
����	�
� �� �)���� ������������� �)� �����) ����*� ������-
 ��)� ��$' !�� �� �������� ;)�� ��	 �������	. %���-
�� ��� 
�	 	
!������� �� �	��������� �$��� �
! ��
�����, ��� ���&
������ �
! ��� 
���&�� ���&���.

9���#����%�������%!�"�'��$���, �0�$���4%� %!%���
��� ��%����%�� $� ��$ �(%��!� �7���!� ���%4'���. 	 Hilti
��� �(7-��%�� ���"� ��� !  �$�� & 4 �$�� <� �!� ���
�#�%%� �%� & �����#�(7� �#�%%� �%�, ���#���� &
!'��� $� $�!$�  � %� ��&$� & #��" ��(�� ���
��&$�� %�( ����#���( ��� ������&��%� $����. 9��-
�#����%�� ��%4 ���0����!� ������$��� ��� %� ��&$�
& %�� ��%�##�#�%�%� ��� $(������ !�� $����.

��� ��� �
����	� � �������������, �� ������� � ��
������� ������ ��� 
��
�� �� �
����������� � ��)�
 ��� �� ���
��)�� ��	 �����* ���� ��� �� !��� � � �
��� Hilti.

= 
���&�� ���&��� 
����� +���� !��� ��� 	
����*����

������ ���&���� �
! 
��	��� Hilti ��� ������$����
!��� ��� 
�����& ���� � �&������� ���*����, ���
��� �

��������� �	 �)��� !��� ����� ��� ���	�����.
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IJKLKMOPQMIR JUVIWIXYZWI [I \VY[PUOZO]KK

M^_`^abcde^c fg`g_^ ST SG 5.5 / ST SG 6.5
!"#"$ %&'&()* #&+)/0 1%2*&/"(3%)
4#)'/2/" #56)1)$7/1) 4) 8674(5&/&922.

:56)1)$7/1)4)8674(5&/&922#"6)*"%$5-
"/7; <#&%2/3 1*"7/" 7 2%7/#5*"%/)*.

!"#"$&1&=/" 2%7/#5*"%/ $#5>2* (29&*
/)(36) 1*"7/" 7 #56)1)$7/1)* 4)
8674(5&/&922.

Yhjk`m^nok p.
1. MOPQR UVWXYZQ[UR 85
2. M\U]QVU^ 86
3. _YUVQ`j^oVX]pU 86
4. q^rVUs^]uU^ rQYQup^YU]pUuU 87
5. vuQwQVUR \X p^rVUu^ O^wX\Q]VX]pU 87
6. _X`yXpXzuQ u YQOXp^ 88
7. {u]\j|QpQ[UR 88
8. vrX` U p^rVUs^]uX^ XO]j|oUzQVU^ 89
9. vpUjUwQ[UR 89

10. }QYQVpUR \YXUwzX`Up^jR 90

1 ~UWYQZU XOXwVQs^V� Ujj�]pYQ[UU. �jj�]pYQ[UU
u p^u]p| YQ]\XjXo^V� VQ YQwzXYXpQr. _YU wVQuXZ]pz^
] UV]pY|Z^VpXZ XpuYX�p^ Ur `jR VQyjR`VX]pU.

\bkqknrs g_`^abknoc o uhq_hnknrs
onpr`gqknr^1
@ �XV]Xj�V�^ VQ\YQzjR�PU^
; �UVp ] VQuQpQVVX� yXjXzuX� `jR Y^y|jUYXzuU

yj|OUV� ZXVpQoQ �|Y|\Xz
= �^\X`zUoVQR y|OuQ/VQ\YQzjR�PQR �|Y|\Q
% _XzXYXpVQR y|OuQ
& �XwzYQpV�^ Y�sQouU

1. Ive^c onwh`q^xoc
1.1 Upbhansk hvhyn^zknoc o o{ yn^zknok
I[OYMI
MOP^^ XOXwVQs^VU^ V^\X]Y^`]pz^VVX� X\Q]VX� ]U-
p|Q[UU, uXpXYQR ZXo^p \Xzj^s� wQ ]XOX� pRo^j�^
pYQzZ� UjU \Y^`]pQzjRp� |yYXw| `jR oUwVU.

WMK|OMKR
MOP^^ XOXwVQs^VU^ \Xp^V[UQj�VX X\Q]VX� ]Up|Q[UU,
uXpXYQR ZXo^p \Xzj^s� wQ ]XOX� pRo^j�^ pYQzZ� UjU
\Y^`]pQzjRp� |yYXw| `jR oUwVU.

IYZIJI}MI
MOP^^ XOXwVQs^VU^ \Xp^V[UQj�VX X\Q]VX� ]Up|Q[UU,
uXpXYQR ZXo^p \Xzj^s� wQ ]XOX� j^yuU^ pYQzZ� UjU
\XzY^o`^VU^ UV]pY|Z^VpQ.

UVO~OMKR
vuQwQVUR \X �u]\j|QpQ[UU UV]pY|Z^VpQ U `Y|yQR \X-
j^wVQR UVWXYZQ[UR.

1.2 Ivhyn^zknok _ourh�`^qq o j`g�ok
hvhyn^zknoc

[`kjg_`kmj^deok yn^uo

M\Q]VX]p� M\Q]VX]p�
\XYQo^VUR

�j^upYUs^]uUZ
pXuXZ

[`kj_opsa^deok yn^uo

�]\Xj�w|�p^
wQPUpV�^ XsuU

�]\Xj�w|�p^
wQPUpV|�
uQ]u|

�]\Xj�w|�p^
wQPUpV�^
VQ|�VUuU

�Q`^zQ�p^
wQPUpV�^
\^YsQpuU
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Yoqahbs

�Q\YQz�p^
XpYQOXpQVV�^
ZQp^YUQj� VQ
\^Y^YQOXpu|

_^Y^` U]\Xj�-
wXzQVU^Z
\YXspUp^

Y|uXzX`]pzX \X
�u]\j|QpQ[UU

J^p_hbhmknok ojknrowou^xohnns{ j^nns{ n^ on-
pr`gqknrk
qU\ UV]pY|Z^VpQ |uQwQV VQ XO^Ur ]pXYXVQr, Q ]^YU�-
V�� VXZ^Y — ]VUw|. �QV^]Up^ �pU `QVV�^ z VQ]pXR-
P^^ Y|uXzX`]pzX \X �u]\j|QpQ[UU. MVU V^XOrX`UZ�
\YU ]^YzU]VXZ XO]j|oUzQVUU UV]pY|Z^VpQ U uXV]|j�-
pQ[URr \X ^yX �u]\j|QpQ[UU.

qU\:

_XuXj^VU^: 01

�^YU�V�� VXZ^Y:

2. I_op^nok
2.1 Kp_hb�yha^nok onpr`gqknr^ _h n^yn^zknod
�Q\YQzjR�PQR �|Y|\Q ST-SG 5.5/ST-SG 6.5 \Y^`-
]pQzjR^p ]XOX� `X\XjVUp^j�VX^ \YU]\X]XOj^VU^ `jR
|]pQVXzuU `jUVV�r �|Y|\Xz (VQ\YUZ^Y �|Y|\Xz `jR
uXZ\XwUpV�r \QV^j^�). �Q\YQzjR�PQR �|Y|\Q \X`-
rX`Up `jR YQOXp� ] �|Y|\Xz�YpQZU Hilti ST1800 U
ST2500.
� |uQwQVURr \X p^rVUu^ O^wX\Q]VX]pU `QVVXyX Y|uX-
zX`]pzQ \X �u]\j|QpQ[UU VQ\YQzjR�PQR �|Y|\Q XOX-
wVQsQ^p]R uQu «UV]pY|Z^Vp».
�V^]^VU^ UwZ^V^VU� z uXV]pY|u[U� |]pYX�]pzQ U ^yX
ZX`UWUuQ[UR wQ\Y^PQ�p]R.
�XOj�`Q�p^ |uQwQVUR \X �u]\j|QpQ[UU, |rX`| U p^r-
VUs^]uXZ| XO]j|oUzQVU� |]pYX�]pzQ, \YUz^`^VV�^ z
VQ]pXRP^Z Y|uXzX`]pz^ \X �u]\j|QpQ[UU.
�X UwO^oQVU^ X\Q]VX]pU pYQzZUYXzQVUR U]\Xj�w|�p^
pXj�uX XYUyUVQj�V�^ \YUVQ`j^oVX]pU U UV]pY|Z^Vp�
\YXUwzX`]pzQ Hilti.

�]\Xj�wXzQVU^ |]pYX�]pzQ U ^yX z]\XZXyQp^j�VXyX
XOXY|`XzQVUR V^ \X VQwVQs^VU� UjU ^yX �u]\j|QpQ[UR
V^XO|s^VV�Z \^Y]XVQjXZ \Y^`]pQzjR�p X\Q]VX]p�.
v]pYX�]pzX \Y^`VQwVQs^VX `jR \YXW^]]UXVQj�VXyX
U]\Xj�wXzQVUR, \X�pXZ| ZXo^p XO]j|oUzQp�]R U Y^-
ZXVpUYXzQp�]R pXj�uX |\XjVXZXs^VV�Z \^Y]XVQjXZ.
MV `Xjo^V \YX�pU ]\^[UQj�V�� UV]pY|upQo \X p^r-
VUu^ O^wX\Q]VX]pU. �]\Xj�wXzQVU^ |]pYX�]pzQ U ^yX
z]\XZXyQp^j�VXyX XOXY|`XzQVUR V^ \X VQwVQs^VU�
UjU ^yX �u]\j|QpQ[UR V^XO|s^VV�Z \^Y]XVQjXZ \Y^`-
]pQzjR�p X\Q]VX]p�.
�XwZXoV�^ XOjQ]pU U zQYUQVp� U]\Xj�wXzQVUR
|]pYX�]pzQ: ]pYXUp^j�VQR \jXPQ`uQ, ZQ]p^Y]uQR,
z�\XjV^VU^ Y^ZXVpV�r YQOXp YQwV�r pU\Xz.
�QOXpQp� ] X\Q]V�ZU `jR w`XYXz�R ZQp^YUQjQZU (VQ-
\YUZ^Y, ]X`^YoQPUZU Q]O^]p) wQ\Y^PQ^p]R.

2.2 W pr^nj^`rns� uhq_bkur _hpr^auo a{hjcr:
1 v]pYX�]pzX
1 �Q]Q`uQ S-NSD8
1 �|uXzX`]pzX \X �u]\j|QpQ[UU
1 �QYpXVVQR uXYXOuQ

3. [`on^jbkmnhpro
�Q]Q`uQ S-NSD11 (Bi-hex)
�Q]Q`uQ S-NSD10
�Q]Q`uQ S-NSD 5/16"
�Q]Q`uQ S-NSD 3/8"
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4. Zk{nozkpuok {^`^urk`oprouo
_YXUwzX`Up^j� X]pQzjR^p wQ ]XOX� \YQzX VQ zV^]^VU^ p^rVUs^]uUr UwZ^V^VU�!

Upr`h�prah ST-SG 5.5/ST-SG 6.5
�Q]]Q 0,38 uy
�jUVQ 135 ZZ
v]UjU^ \YUoUZQ 30 �
�ZuX]p� ZQyQwUVQ (�p.) 1

[hj{hjor jbc jbonns{ qhnr^m-
ns{ fg`g_ha, op_hb�ygkqs{
jbc qhnr^m^ qkr^bbozkpuo{
uhnpr`guxo�

ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

�UV. `jUVQ 55 ZZ 55 ZZ
�UQZ^pY ]p^YoVR �|Y|\Q �Qu]. 4,75 ZZ �Qu]. 5,3 ZZ
�UQZ^pY yXjXzuU �Qu]. `UQZ. 18 ZZ �Qu]. `UQZ. 18 ZZ
_YUzX` �|Y|\Xz�YpQ 8 ZZ, / ", / ", 11 ZZ 8 ZZ, / ", / ", 11 ZZ
�Qu]. `UQZ^pY �Q�O� 29 ZZ 29 ZZ
�Qu]. pXjPUVQ �Q�O� 12 ZZ 12 ZZ

5. Uu^y^noc _h rk{nouk vkyh_^pnhpro
5.1 Iveok gu^y^noc _h rk{nouk vkyh_^pnhpro

jbc �bkur`honpr`gqknrha
5.1.1 �kyh_^pnhpr� _k`phn^b^
a) �gj�rk anoq^rkb�ns, pbkjork y^ pahoqo jk�-

praocqo o pk`�kynh hrnhporkp� u `^vhrk p �bku-
r`honpr`gqknrhq. Mk _hb�yg�rkp� �bkur`hon-
pr`gqknrhq, kpbo Ws gpr^bo obo n^{hjorkp�
_hj jk�praokq n^`uhrouha, ^buh�hbc obo qk-
jou^qknrha. �^wVQsUp^j�VQR X�UOuQ \YU V^zVU-
ZQp^j�VX� YQOXp^ ] �j^upYXUV]pY|Z^VpXZ ZXo^p
]pQp� \YUsUVX� ]^Y�^wVX� pYQzZ�.

b) M^jka^�rk p_kxhjkmjg. Mk n^jka^�rk hzkn�
pahvhjnh� hjkmjs obo gu`^fkno�. Ivk`k�^�rk
ahbhps, hjkmjg o _k`z^ruo hr a`^e^deo{pc gy-
bha onpr`gqknr^. �zXOX`VQR X`^o`Q, |uYQ�^VUR
U `jUVV�^ zXjX]� ZXy|p O�p� wQrzQs^V� UZU.

c) [`oqknc�rk onjoaojg^b�nsk p`kjpra^
y^eors o apk�j^ hvcy^rkb�nh n^jka^�rk
y^eornsk hzuo. �]\Xj�wXzQVU^ UV`UzU`|Qj�V�r
]Y^`]pz wQPUp�, VQ\YUZ^Y, Y^]\UYQpXYQ, XO|zU
VQ V^]uXj�wRP^� \X`X�z^, wQPUpVX� uQ]uU UjU
wQPUpV�r VQ|�VUuXz, z wQzU]UZX]pU Xp zU`Q
U |]jXzU� �u]\j|QpQ[UU �j^upYXUV]pY|Z^VpQ,
]VUoQ^p YU]u pYQzZUYXzQVUR.

5.1.2 Ouug`^rnhk hv`^eknok p
�bkur`honpr`gqknrhq o k�h _`^aob�n^c
�up_bg^r^xoc

a) [`oqknc�rk �bkur`honpr`gqknr, _`on^jbkmnh-
pro u nkqg, ap_hqh�^rkb�nsk gpr`h�pra^ o r. j.
a phhrakrpraoo p o{ rk{nozkpuoqo j^nnsqo o
ph�b^pnh gu^y^nocq _h op_hb�yha^nod oqknnh
�rh�h ro_^ onpr`gqknrha. Uzorsa^�rk _`o �rhq
`^vhzok gpbhaoc o {^`^urk` as_hbnckqh� `^-
vhrs. �]\Xj�wXzQVU^ �j^upYXUV]pY|Z^VpXz V^ \X
VQwVQs^VU� ZXo^p \YUz^]pU u X\Q]V�Z ]Up|Q[URZ.

b) Ze^rkb�nh pbkjork y^ phprhcnokqonpr`gqknr^.
[`hak`c�rk vkyg_`kznhk wgnuxohno`ha^nok
_hjaomns{ z^prk�, bk�uhpr� o{ {hj^,
xkbhprnhpr� apk{ z^prk� o hrpgrpraok
_ha`kmjkno�, uhrh`sk qh�bo vs hr`ox^rkb�nh
_habocr� n^ `^vhrg onpr`gqknr^. Yj^�rk
_ha`kmjknnsk z^pro onpr`gqknr^ a `kqhnr jh
k�h op_hb�yha^noc. _YUsUVX� ZVXyUr V^]sQ]pV�r
]j|sQ^z RzjR^p]R V^]XOj�`^VU^ \YQzUj
p^rVUs^]uXyX XO]j|oUzQVUR �j^upYXUV]pY|Z^VpXz.

c) �`^nork nkop_hb�ygkqsk �bkur`honpr`gqknrs
a qkpr^{, nkjhprg_ns{ jbc jkrk�. Mk j^a^�rk
onpr`gqknr box^q, uhrh`sk nk gqkdr oq _hb�-
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yha^r�pcobonk_`hzor^bon^prhceo{gu^y^no�.
{j^upYXUV]pY|Z^Vp� \Y^`]pQzjR�p ]XOX� X\Q]-
VX]p� z Y|uQr V^X\�pV�r \Xj�wXzQp^j^�.

5.2 Iveok gu^y^noc _h vkyh_^pnhpro
a) [`o `^vhrk p fg`g_ha�`rhq phvbdj^�rk r`kvh-

a^noc `guhahjpra^ _h �up_bg^r^xoo o _`oahjo-
qsk a n�q gu^y^noc _h rk{nouk vkyh_^pnhpro
onpr`gqknr^.

b) Upr^nhaug fg`g_ha apk�j^ as_hbnc�rk _`o as-
ubdzknnhq fg`g_ha�`rk.

c) Mk jk`mork onpr`gqknr avboyo h�`^nozorkbc
�bgvons.

d) V^mjs� _`hxkpp y^ah`^zoa^noc nkhv{hjoqh
jhahjor� jh uhnx^._Y^uYQP^VU^ UjU X]jQOj^VU^
VQoUZQ zX zY^ZR wQzXYQsUzQVUR ZXo^p \YUz^]pU u
]OXRZ z YQOXp^ UV]pY|Z^VpQ.

e) _YU z�\XjV^VUU YQOXp VQ` yXjXzX� U]\Xj�w|�p^
wQPUpV�^ XsuU.

f) Kp_hb�yg�rk rhb�uh h`o�on^b�nsk n^p^juo jbc
fg`g_ha Hilti S-NSD8; 11; 5/16";5/8" a `^vhzkq
phprhcnoo.

g) Kp_hb�yg�rk rhb�uh h`o�on^b�nsk fg`g_s
Hilti.

h) �V]pY|Z^Vp U �|Y|\Xz�Yp� Hilti X\pUZQj�VX \X`rX-
`Rp `Y|y u `Y|y|.

i) [`o y^ah`^zoa^noo gjk`moa^�rk onpr`gqknr
apk�j^ _k`_knjougbc`nh u _hak`{nhpro
y^u`k_b�nnh� jkr^bo.

6. [hj�hrhau^ u `^vhrk
6.1 Upr^nhau^ onpr`gqknr^ n^ fg`g_ha�`r 2
IYZIJI}MI
_^Y^` |]pQVXzuX� UV]pY|Z^VpQ z�V�p^ zUju| ]^p^zXyX
uQO^jR �|Y|\Xz�YpQ Uw YXw^puU.

�VUZUp^ XyYQVUsUp^j� yj|OUV� U `^YoQp^j� OUp ]
�|Y|\Xz�YpQ.

1. �]pQz�p^ OUp| z �|Y|\Xz�Yp.
UVO~OMKR � uXV^sVXZ \XjXo^VUU OUpQ wQWUu]U-
Y|^p]R.

2. v]pQVXzUp^ UV]pY|Z^Vp VQ �|Y|\Xz�Yp z V|oVXZ
YQOXs^Z \XjXo^VUU (`X P^jsuQ WUu]Q[UU).
UVO~OMKR �V]pY|Z^Vp ZXo^p WUu]UYXzQp�]R ]
�QyXZ 15°.
UVO~OMKR vO^`Up^]� z pXZ, spX \^Y^uj�sQp^j�
VQ\YQzj^VUR zYQP^VUR �|Y|\Xz�YpQ VQrX`Up]R z
\XjXo^VUU «_YQzX^ zYQP^VU^».

7. \up_bg^r^xoc
7.1 Upr^nhau^ fg`g_^ 3
1. �]pQz�p^ z VQ]Q`u| \X` V^OXj��UZ |yjXZ yXjXzu|

�|Y|\Q, Q wQp^Z |]pQVXzUp^ ]p^Yo^V� �|Y|\Q
Z^o`| `z|ZR y|OuQZU (V^\X`zUoVX� U \XzXYXp-
VX�) UV]pY|Z^VpQ.
UVO~OMKR �|Y|\ ZXoVX |]pQVQzjUzQp� pXj�uX
]X ]pXYXV� `z|r VQ\YQzjR�PUr \QwXz VQ y|OuQr.

2. �|Y|\ |]pQVXzj^V \YQzUj�VX, ^]jU ^yX ]p^Yo^V�
wQoQp XO^UZU y|OuQZU.

3. �^ZVXyX ]`zUyQR �|Y|\ |O^`Up^]� z pXZ, \YQ-
zUj�VX jU wQWUu]UYXzQV� y|OuU.

7.2 Jk�gbo`hau^ h_roq^b�nh� qhnr^mnh�
�bgvons

1. MpY^y|jUY|�p^ X\pUZQj�V|� ZXVpQoV|� yj|OUV|
�|Y|\Xz ] \XZXP�� zUVpQ ] VQuQpQVVX� yXjXzuX�.

2. vz^jUs^VU^ ZXVpQoVX� yj|OUV� �|Y|\Q \YXU]rX-
`Up \YU zYQP^VUU zUVpQ \YXpUz sQ]XzX� ]pY^juU.

3. ��\XjVUp^ \YXOVX^ wQzXYQsUzQVU^ �|Y|\Xz.
UVO~OMKR �XVpQoV�� \YX[^]] ]sUpQ^p]R wQ-
z^Y��VV�Z, ^]jU XO^ uXV]Xj�V�^ VQ\YQzjR�PU^
\XjVX]p�� YQ]uY�jU]� U Z|WpQ �|Y|\Xz�YpQ Xp-
uj�sUjQ]�. �|Y|\ OXj��^ V^ \XzXYQsUzQ^p]R V^-
]ZXpYR VQ zYQP^VU^ VQ]Q`uU.

4. _YU V^XOrX`UZX]pU XpY^y|jUY|�p^ yj|OUV| ZXV-
pQoQ \XzpXYVX.
UVO~OMKR �j��UZ�� WUu]UY|^Z�� \XzXYXp
zUVpQ ]XXpz^p]pz|^p �Qy| Y^y|jUYXzuU 0,2 ZZ.

5. vZ^V��^VU^ yj|OUV�ZXVpQoQ�|Y|\Q \YXU]rX`Up
\YU zYQP^VUU zUVpQ \X sQ]XzX� ]pY^ju^.
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7.3 Kyabkzknok fg`g_^ a`gzngd 4
IYZIJI}MI
��V�p^ zUju| ]^p^zXyX uQO^jR �|Y|\Xz�YpQ Uw YX-
w^puU.

1. �QwOjXuUY|�p^ �|Y|\, XppRV|z `X |\XYQ XOQ zXw-
zYQpV�r Y�sQouQ (5).

2. �wzj^uUp^ |]pQVXzj^VV�� �|Y|\ Uw VQ]Q`uU.

3. �^YVUp^ XOQ zXwzYQpV�r Y�sQouQ (5) z U]rX`VX^
\XjXo^VU^.

7.4 Xkqhnr^m onpr`gqknr^ p fg`g_ha�`r^
I[OYMI
_^Y^` ]VRpU^Z UV]pY|Z^VpQ z�V�p^ zUju| ]^p^zXyX
uQO^jR �|Y|\Xz�YpQ Uw YXw^puU.

�VRp� UV]pY|Z^Vp ZXoVX, z�pRV|z ^yX Uw�|Y|\Xz�YpQ.

8. U{hj o rk{nozkpuhk hvpbgmoa^nok
8.1 U{hj y^ onpr`gqknrhq
UVO~OMKR
�QyYRwV^VUR (z X]XO^VVX]pU yYRw� U Z^pQjjUs^]uQR
]pY|ouQ) ZXy|p z�wzQp� ]OX� z YQOXp^ UV]pY|Z^VpQ.

IYZIJI}MI
�ZQw�zQVU^ UV]pY|Z^VpQ ZUV^YQj�V�ZU ZQ]-
jQZU/uXV]U]p^VpVX� ]ZQwuX� UjU yYQWUpXz�Z ]\Y^^Z
]pYXyX wQ\Y^P^VX. {pX \Xz��Q^p z^YXRpVX]p� ]OX^z
z YQOXp^ UV]pY|Z^VpQ.

8.1.1 Xkqhnr^m jbc `^vhr _h g{hjg _hpbk
�up_bg^r^xoo a rcm�bs{ gpbhaoc{ 5

1. �^ZXVpUY|�p^ UV]pY|Z^Vp uQu X\U]QVX z yjQz^ 7.4
«�^ZXVpQo UV]pY|Z^VpQ ] �|Y|\Xz�YpQ».

2. �V]pY|Z^Vp ]j^`|^p pPQp^j�VX \YXZ�p� p�\jX�
zX`X�.
UVO~OMKR qY|`VX|`QjR^Z�^ X]^z�U^ wQyYRwV^-
VUR Y^uXZ^V`|^p]R |`QjRp� ] \XZXP�� P�puU ]
V^�jXVXzX� P^pUVX� (]pQYX� w|OVX� P�puU).

8.1.2 |hnr^m _hpbk `^vhr _h g{hjg
�XVpQoz�\XjVR^p]R z \X]j^`XzQp^j�VX]pU, XOYQpVX�
`^ZXVpQo|.
�]pQz�p^ �|Y|\ z UV]pY|Z^Vp, spXO� \YXz^YUp� W|Vu-
[UXVUYXzQVU^ UV]pY|Z^VpQ \X]j^ XsU]puU/|]pQVXzuU.

9. Uroboy^xoc

�Xj��UV]pzX ZQp^YUQjXz, Uw uXpXY�r UwyXpXzj^V� Uw`^jUR Hilti, ZXo^p O�p� U]\Xj�wXzQVX \XzpXYVX. _^Y^`
|pUjUwQ[U^� ZQp^YUQj� `XjoV� O�p� \YQzUj�VX Xp]XYpUYXzQV�. �X ZVXyUr ]pYQVQr Hilti |o^ XYyQVUwXzQjQ
\YU^Z ]pQY�r UV]pY|Z^VpXz `jR |pUjUwQ[UU. �X\XjVUp^j�V|� UVWXYZQ[U� \X �pXZ| zX\YX]| ZXoVX \Xj|sUp�
z Xp`^j^ \X XO]j|oUzQVU� ujU^VpXz UjU | p^rVUs^]uXyX uXV]|j�pQVpQ uXZ\QVUU Hilti.

�Q\YQz�p^ U]\Xj�wXzQVV�^ UV]pY|Z^Vp� VQ \^Y^YQOXpu|
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10. L^`^nroc _`hoyahjorkbc
�XZ\QVUR Hilti yQYQVpUY|^p Xp]|p]pzU^ z \X]pQzjR^-
ZXZ UV]pY|Z^Vp^ \YXUwzX`]pz^VV�r `^W^upXz (`^-
W^upXz ZQp^YUQjXz U ]OXYuU). �Q]pXRPQR yQYQVpUR
`^�]pzUp^j�VQ pXj�uX z ]j|sQ^ ]XOj�`^VUR ]j^`|�-
PUr |]jXzU�: �u]\j|QpQ[UR, XO]j|oUzQVU^ U sU]puQ
UV]pY|Z^VpQ \YXzX`Rp]R z ]XXpz^p]pzUU ] |uQwQVURZU
VQ]pXRP^yX Y|uXzX`]pzQ \X �u]\j|QpQ[UU; ]XrYQV^VQ
p^rVUs^]uQR [^jX]pVX]p� UV]pY|Z^VpQ, p. ^. \YU YQOXp^
] VUZ U]\Xj�wXzQjU]� pXj�uX XYUyUVQj�V�^ YQ]rX`-
V�^ ZQp^YUQj�, \YUVQ`j^oVX]pU U wQ\Q]V�^ `^pQjU
\YXUwzX`]pzQ Hilti.

�Q]pXRPQR yQYQVpUR \Y^`|]ZQpYUzQ^p O^]\jQpV�� Y^-
ZXVp UjU O^]\jQpV|� wQZ^V| `^W^upV�r `^pQj^� z
p^s^VU^ z]^yX ]YXuQ ]j|oO� UV]pY|Z^VpQ. �^�]pzU^
VQ]pXRP^� yQYQVpUU V^ YQ]\YX]pYQVR^p]R VQ `^pQjU,
pY^O|�PU^ Y^ZXVpQ UjU wQZ^V� z]j^`]pzU^ Ur ^]p^-
]pz^VVXyX UwVX]Q.

Wpk hpr^b�nsk _`krknyoo nk `^ppq^r`oa^drpc,
y^ opubdzknokq rk{ pbgz^ka, uh�j^ �rh�h r`kvgkr
qkprnhk y^uhnhj^rkb�prah. W z^prnhpro, uhq_^-
noc Hilti nk nkpkr hrakrpraknnhpro y^ _`cqh� obo
uhpaknns� gek`v, gvsruo obo y^r`^rs, ahynou-
fok apbkjpraok _`oqknknoc obo nkahyqhmnhpro
_`oqknknoc j^nnh�h onpr`gqknr^ a rk{ obo ons{
xkbc{. Mkb�yc op_hb�yha^r� onpr`gqknr jbc as-
_hbnknoc nk g_hqcngrs{ `^vhr.

_YU XOVQY|o^VUU `^W^upQ UV]pY|Z^Vp U/UjU `^W^up-
V�^ `^pQjU ]j^`|^p V^Z^`j^VVX Xp\YQzUp� `jR Y^-
ZXVpQ UjU wQZ^V� z OjUoQ��^^ \Y^`]pQzUp^j�]pzX
Hilti.

�Q]pXRPQR yQYQVpUR zuj�sQ^p z ]^OR z]^ yQYQVpU�V�^
XORwQp^j�]pzQ uXZ\QVUU Hilti U wQZ^VR^p z]^ \YXsU^
XORwQp^j�]pzQ U \U]�Z^VV�^ UjU |]pV�^ ]XyjQ�^VUR,
uQ]Q�PU^]R yQYQVpUU.

ru
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IJKLKMOPMO KMYZJUV]K� ~O K~[IP~WOMR

ST SG 5.5 / ST SG 6.5 �hbrhahj^z
!#"$2 #&+)/& 7 5#"$& 4#)'"/"/" %&7/)-
;?)/) :@6)1)$7/1) A& "674()&/&92; 2
7@+(B$&1&=/" 56&A&%2;/& 1 %">).

C@<#&%;1&=/" :@6)1)$7/1)/) A& "67-
4()&/&92; 12%&>2 A&"$%) 7 5#"$&.

!#"$&1&=/" 5#"$& %& /#"/2 (29& 7&*) A&-
"$%) 7 :@6)1)$7/1)/) A& "674()&/&92;.

Y�j�`m^nok Yr`^nox^
1. MOPU |uQwQVUR 115
2. M\U]QVU^ 116
3. _YUVQ`j^oVX]pU 116
4. q^rVUs^]uU `QVVU 117
5. vuQwQVUR wQ O^wX\Q]VX]p 117
6. ��z^o`QV^ z ^u]\jXQpQ[UR 118
7. �u]\jXQpQ[UR 118
8. MO]j|ozQV^ U \X``Y�ouQ VQ ZQ�UVQpQ 119
9. qY^pUYQV^ VQ Xp\Q`�[U 119

10. }QYQV[UR Xp \YXUwzX`Up^jR wQ |Y^`Up^ 120

1 �U]jQpQ |uQwzQp VXZ^YQpQ VQ WUy|YUp^ u�Z p^u]pQ.
qRr P^ VQZ^YUp^ z ]y�VQpQpQ sQ]p VQ ��uXzX`]pzXpX
wQ ^u]\jXQpQ[UR. �Qwy�V^p^ R \YU Uw|sQzQV^pX Z|.

I`�^no y^ g_`^abknok o qhjgbo n^ g`kjo1
@ M\XYVU uXVwXjU
; �UVp ] VQw�OuQ wQ VQ]pYX�uQ VQ `�jOXsUVQ VQ

wQzUzQV^
= �^\X`zUoVQ s^j�]p / �XjpXzX`Qs
% _X`zUoVQ s^j�]p
& _YU]\X]XOj^VU^ wQ zY�PQV^ (z UwrX`VX \XjX-

o^VU^)

1. Iveo gu^y^noc
1.1 [`kjg_`kjorkbno n^j_opo o rc{nhrh

yn^zknok
I[OYMIYZ
MpVQ]R ]^ wQ V^\X]Y^`]pz^VQ X\Q]VX]p, uXRpX ZXo^ `Q
`Xz^`^ `X p^ouU p^j^]VU VQYQVRzQVUR UjU ]Z�Yp.

[JRXU[JR}XRMKR
MpVQ]R ]^ wQ z�wZXoVQ X\Q]VQ ]Up|Q[UR, uXRpX ZXo^
`Q `Xz^`^ `X p^ouU p^j^]VU VQYQVRzQVUR UjU ]Z�Yp.

WMK|OMKR
MpVQ]R ]^ wQ z�wZXoVQX\Q]VQ ]Up|Q[UR, uXRpXZXo^`Q
`Xz^`^ `X j^uU p^j^]VU VQYQVRzQVUR UjU ZQp^YUQjVU
P^pU.

UVO~OMKR
_Y^\XY�uU \YU |\XpY^OQ U `Y|yQ \Xj^wVQ UVWXYZQ[UR.

1.2 Ivcpnknoc n^ _ourh�`^qork o j`g�o
gu^y^noc

[`kjg_`kjorkbno yn^xo

_Y^`|\Y^o`^-
VU^ wQ

X\Q]VX]p Xp
XOP rQYQup^Y

_Y^`|\Y^o`^-
VU^ wQ X\Q]VX
^j^upYUs^]uX
VQ\Y^o^VU^

[`k_h`�zorkbno yn^xo

�Q ]^
Uw\XjwzQp

wQPUpVU XsUjQ

�Q ]^ Uw\XjwzQ
wQPUpVQ uQ]uQ

�Q ]^
Uw\XjwzQp
QVpUWXVU

�Q ]^
Uw\XjwzQp
wQPUpVU
Y�uQzU[U
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Yoqahbo

Mp\Q`�[Up^ `Q
]^ Y^[UujUYQp

_Y^`U
|\XpY^OQ `Q ]^

\YXs^p^
��uXzX`]pzXpX

wQ
^u]\jXQpQ[UR

|cprh n^ j^nnork y^ ojknrowou^xoc a�`{g g`kj^
qU\XzXpX XOXwVQs^VU^ ^ VQV^]^VX Xp `z^p^ ]pYQVU, Q
]^YU�VURp VXZ^Y ^ PQV[XzQV VQ `�VXpX. _Y^\U�^p^
p^wU `QVVU z�z �Q�^pX ��uXzX`]pzX wQ ^u]\jXQpQ[UR
U \YU z�wVUuVQjU z�\YX]U zUVQyU yU ]�XOPQzQ�p^ VQ
VQ�^pX \Y^`]pQzUp^j]pzX UjU ]^YzUw.

qU\:

_XuXj^VU^: 01

�^YU^V �.:

2. I_op^nok
2.1 U_hr`kv^ _h _`kjn^yn^zknok
�XjpXzX`Qs ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5 ^ \YUVQ`j^oVX]p
wQ \X]pQzRV^ VQ `�jyU OXjpXz^, VQ�-z^s^ wQ OXjpXz^
wQ ]QV`zUs-\QV^jU. �XjpXzX`Qs�p ^ \X`rX`RP wQ zUV-
pXVQzUzVUp^ |Y^`U VQ �UjpU ST1800 U ST2500.
� |uQwQVURpQ wQ O^wX\Q]VX]p VQ VQ]pXRPXpX ��uXzX`-
]pzX wQ ^u]\jXQpQ[UR OXjpXzX`Qs�p ^ XOXwVQs^V ]
"|Y^`".
�^ ]Q YQwY^�^VU VUuQuzU ZQVU\|jQ[UU UjU \YXZ^VU
\X |Y^`Q.
�\QwzQ�p^ |uQwQVURpQ wQ ^u]\jXQpQ[UR, XO]j|ozQV^
U \X``Y�ouQ, \X]Xs^VU z ��uXzX`]pzXpX wQ ^u]\jXQ-
pQ[UR.
�Q\Y^`XpzYQpRzQV^VQVQYQVRzQVURUw\XjwzQ�p^ ]QZX
XYUyUVQjVU \YUVQ`j^oVX]pU U UV]pY|Z^VpU VQ �UjpU.
vY^`�p U V^yXzUp^ \YU]\X]XOj^VUR ZXyQp `Q O�`Qp
X\Q]VU, QuX O�`Qp Uw\XjwzQVU V^\YQzXZ^YVX Xp V^uzQ-
jUWU[UYQV \^Y]XVQj U O^w ]�Oj�`QzQV^ VQ UwU]uzQ-
VURpQ wQ YQOXpQ.

vY^`�p ^ \Y^`VQwVQs^V wQ \YXW^]UXVQjVU \XpY^OU-
p^jU U ZXo^ `Q O�`^ XO]j|ozQV, \X``�YoQV z Uw\YQz-
VX]p U Y^ZXVpUYQV ]QZX Xp XpXYUwUYQV uXZ\^p^Vp^V
\^Y]XVQj. qXwU \^Y]XVQj pYROzQ `Q O�`^ UV]pY|upU-
YQV ]\^[UQjVX wQ z�wVUuzQPUp^ X\Q]VX]pU \YU YQOXpQ
] |Y^`Q. vY^`�p U V^yXzUp^ \YU]\X]XOj^VUR ZXyQp `Q
O�`Qp X\Q]VU, QuX O�`Qp Uw\XjwzQVU V^\YQzXZ^YVX
Xp V^uzQjUWU[UYQV \^Y]XVQj U O^w ]�Oj�`QzQV^ VQ
UwU]uzQVURpQ wQ YQOXpQ.
�QOXpVXpX \YX]pYQV]pzX ZXo^ `Q O�`^: ]pYXUp^j^V
XO^up, [^r, Y^ZXVpVU YQOXpU, Y^uXV]pY|u[UR U VXzX
]pYXUp^j]pzX.
�Q]pYQ�QzQPU w`YQz^pX ZQp^YUQjU (VQ\Y. QwO^]p) V^
pYROzQ `Q ]^ XOYQOXpzQp.

2.2 W hvkq^ n^ jhpr^au^r^ n^ pr^nj^`rnhrh
hvh`gja^nk aboy^r
1 vY^`
1 �Up wQ yQ^s^V uj�s S-NSD8
1 ��uXzX`]pzX wQ ^u]\jXQpQ[UR
1 �QYpXV^VQ X\QuXzuQ

3. [`on^jbkmnhpro
�Up wQ yQ^s^V uj�s S-NSD11 (Bi-hex)
�Up wQ yQ^s^V uj�s S-NSD10
�Up wQ yQ^s^V uj�s S-NSD 5/16"
�Up wQ yQ^s^V uj�s S-NSD 3/8"
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4. Zk{nozkpuo j^nno
�Q\Qw^VU \YQzQ wQ p^rVUs^]uU UwZ^V^VUR!

U`kj ST-SG 5.5 / ST-SG 6.5
q^yjX 0,38 uy
��joUVQ 135 ZZ
�UjQ VQ VQpU]u 30 N
�Q\Q[Up^p zUVpXz^ (OYX�) 1

[`obhmoq y^ j�b�o qkr^bno
aonrhak ST-SG 5.5 ST-SG 6.5

�UV. `�joUVQ 55 ZZ 55 ZZ
�UQZ^p�Y VQ ]p�OjXpX VQ zUVpQ �Qu]. 4,75 ZZ �Qu]. 5,3 ZZ
�UQZ^p�Y VQ yjQzQpQ �Qu]. 18 ZZ �Qu]. 18 ZZ
�Q`zUozQV^ VQ zUVpXz^p^ 8 ZZ, / ", / ", 11ZZ 8 ZZ, / ", / ", 11ZZ
�Qu]. `UQZ^p�Y VQ `U]uQ 29 ZZ 29 ZZ
�Qu]. `^O^jUVQ VQ `U]uQ 12 ZZ 12 ZZ

5. Uu^y^noc y^ vkyh_^pnhpr
5.1 Iveo gu^y^noc y^ vkyh_^pnhpr y^

kbkur`honpr`gqknro
5.1.1 �kyh_^pkn n^zon n^ `^vhr^
a) ��jkrk uhnxknr`o`^no, pbkjkrk anoq^rkbnh

jk�praocr^ po o _hpr�_a^�rk _`kj_^yboah o
`^ygqnh. Mk oy_hbya^�rk kbkur`honpr`gqknr^,
uh�^rh prk gqh`kno obo _hj abocnokrh n^
n^`uhrozno akekpra^, ^buh{hb obo g_h�a^eo
bku^`pra^. �`UV ZUy YQw]^RVX]p \YU YQOXpQ ]
^j^upYX|Y^`Q ZXo^ `Q `Xz^`^ `X Uwuj�sUp^jVX
p^ouU VQYQVRzQVUR.

b) J^vhrkrk p _hj{hjceh hvbkubh. Mk `^vhrkrk p
fo`huo j`k{o obo gu`^fknoc. X`�mrk uhp^r^
po, j`k{ork po o `�u^aoxork po n^ vkyh_^pnh
`^yprhcnok hr a�`rceork pk yakn^ n^ kbkur`h-
onpr`gqknrork. �UYXuUp^ `Y^rU, |uYQ�^VURpQ U
`�jyUp^ uX]U ZXyQp `Q O�`Qp wQrzQVQpU U |zj^s^VU
Xp z�YpRPUp^ ]^ wz^VQ.

c) J^vhrkrk p�p y^eornh`^vhrnhhvbkubhoaon^�o
p _`kj_^yno hzob^. �X]^V^pX VQ jUsVU \Y^`\QwVU
]Y^`]pzQ uQpX `UrQp^jVQ ZQ]uQ, w`YQzU \j�pVX
wQpzXY^VU XO|zuU ]�] ]pQOUj^V yYQ�W^Y, wQPUpVQ
uQ]uQ UjU �|ZXwQyj|�Up^jU (QVpUWXVU) – ]\XY^`
zU`Q U |\XpY^OQpQ VQ ^j^upYXUV]pY|Z^VpQ – VQZQ-
jRzQ YU]uQ Xp wjX\Xj|uQ.

5.1.2 L`omboah hrnhfknok u�q
kbkur`honpr`gqknrork

a) Ky_hbya^�rk kbkur`honpr`gqknrork, jh-
_�bnorkbnork _`op_hphvbknoc, `^vhrnork
onpr`gqknro o r.n. p�hv`^ynh onpr`guxoork
n^ _`hoyahjorkbc y^ p�hrakrnoc ro_.
Y�hv`^yca^�rk pk o p uhnu`krnork `^vhrno
gpbhaoc, u^urh o p jk�nhprork, uhorh
r`cva^ j^ v�j^r oya�`fkno. �w\XjwzQV^pX
VQ ^j^upYXUV]pY|Z^VpU wQ [^jU, YQwjUsVU Xp
\Y^`zU`^VUp^ Xp \YXUwzX`Up^jR, \XzU�QzQ
X\Q]VX]ppQ Xp wjX\Xj|uQ.

b) Irn^pc�rk pk u�q g`kj^ �`omboah. [`hak`c-
a^�rk j^bo _hjaomnork kbkqknro wgnuxohno-
`^r vkyg_`kznh, j^bo nk y^ubona^r, j^bo oq^
pzg_kno obo _ha`kjkno jkr^�bo, uhorh n^`g-
f^a^r obo oyqkncr wgnuxoork n^ kbkur`hon-
pr`gqknr^. [`kjo j^ oy_hbya^rk kbkur`honpr`g-
qknr^, pk_h�`omkrk_ha`kjknorkjkr^�boj^v�-
j^r `kqhnro`^no.�VXyX Xp wjX\Xj|uUp^ ]^ `�joQp
VQ V^`XOY^ \X``�YoQVU ^j^upYXUV]pY|Z^VpU.

c) Y�{`^nca^�rk kbkur`honpr`gqknrork n^ qkpr^,
u�jkrh nk qh�^r j^ v�j^r jhpro�n^ro hr jkx^.
Mk jh_gpu^�rk g`kj�r j^ v�jk oy_hbya^n hr
box^, uhorh nk p^ y^_hyn^ro p nk�h obo nk p^
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_`hzkbo rkyo onpr`guxoo. �XyQpX ]Q z Y�[^p^
VQ V^X\UpVU \XpY^OUp^jU, ^j^upYXUV]pY|Z^VpUp^
ZXyQp `Q O�`Qp Uwuj�sUp^jVX X\Q]VU.

5.2 Iveo gu^y^noc y^ vkyh_^pnhpr
a) Y�vbdj^a^�rk J�uhahjprahrh y^ kup_bh^r^xoc

o p�j�`m^eork pk a nk�h gu^y^noc y^ vkyh-
_^pnhpr n^ g`kj^ o oy_hbya^n^r^ aonrhn^aoan^
q^fon^.

b) [hpr^ac�rk aonrhakrk aon^�o _`o nk`^vhrke^
aonrhn^aoan^ q^fon^.

c) Mk j`�mrk g`kj^ a hvb^prr^ n^ j�bvhuhqk`^.

d) Wpcu^ h_k`^xoc y^ y^aoa^nk n^ aonr r`cva^ j^
y^a�`fo jhu`^�. _YU ]\UYQV^ UjU \XVUoQzQV^ VQ
VQpU]uQ z rX`Q VQ \YX[^]Q VQ wQzUzQV^ ZXo^ `Q
z�wVUuV^ \XzY^`Q.

e) _YU YQOXpU VQ` yjQzQpQ Uw\XjwzQ�p^ wQPUpQ wQ
XsUp^.

f) Ky_hbya^�rk p^qh h`o�on^bno vorhak y^ aon-
rhak n^ �obro S-NSD8; 11; 5/16";5/8" a jhv`h
p�prhcnok.

g) Ky_hbya^�rk p^qh h`o�on^bno aonrhak n^
�obro.

h) vY^`�p U zUVpXVQzUzVUp^ |Y^`U VQ �UjpU ]Q X\pU-
ZQjVX \YUyX`^VU ^`UV wQ `Y|y.

i) Won^�o `^vhrkrk _hj _`^a ���b u�q _ha�`{-
nhprr^ n^ y^u`k_a^noc jkr^�b.

6. W�akmj^nk a kup_bh^r^xoc
6.1 |hnr^m n^ g`kj^ u�q aonrhn^aoan^r^

q^fon^ 2
WMK|OMKR
_Y^`U ZXVpUYQV^ VQ |Y^`Q UwzQ`^p^ P^\]^jQ VQ zUV-
pXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ Xp ZY^oQpQ.

Mp]pYQV^p^ `�jOXuXZ^YQ U `�YoQp^jR VQ VQuYQ�VU[U
Xp zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ.

1. _X]pQz^p^ VQuYQ�VUuQ z�z zUVpXVQzUzVQpQ ZQ-
�UVQ.
UVO~OMKR �QuYQ�VUu�p PYQuzQ z uYQ�VQ \XwU-
[UR.

2. _X]pQz^p^ |Y^`Q z o^jQVXpX Xp zQ] YQOXpVX
\XjXo^VU^ z�z zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ, `XuQpX
PYQuV^ R]VX.
UVO~OMKR vY^`�p ZXo^ `Q ]^ wQ]pX\XYU \Y^w
UVp^YzQjU Xp 15°\X [RjQpQ XuY�oVX]p.
UVO~OMKR vz^Y^p^ ]^, s^ zUVpXVQzUzVQpQ ZQ-
�UVQ ^ \X]pQz^VQ z \XjXo^VU^ "z�Yp^V^ VQ`R]VX".

7. Rup_bh^r^xoc
7.1 [hpr^acnk n^ aonr^ 3
1. _X]pQz^p^ yjQzQpQ VQ zUVpQ ] j^u VQujXV z OUpQ

wQ yQ^s^V uj�s U ]j^` pXzQ z `z^p^ s^j�]pU
(V^\X`zUoVQ U \X`zUoVQ) VQ |Y^`Q.
UVO~OMKR �UVp�p ZXo^ `Q O�`^ \X]pQz^V ]QZX
Xp ]pYQVQpQ ] `z^p^ VQ\YQzjRzQPU VQ s^j�]pUp^.

2. �UVp�p ^ \YQzUjVX \X]pQz^V, uXyQpX `z^p^ s^j�]pU
\j�pVX XOrzQVQp ]p�OjXpX VQ zUVpQ.

3. _YXz^Y^p^ sY^w j^uX `zUo^VU^ VQ zUVpQ `QjU
s^j�]pUp^ ]Q wQpzXY^VU \YQzUjVX.

7.2 M^pr`h�u^ n^ h_roq^bn^ j�bvhzon^ n^
y^aoa^nk n^ aonrhakrk

1. �]pUYQ�p^ sY^w zUVpQ ] VQw�OuQ X\pUZQjVQpQ
`�jOXsUVQ VQ wQzUzQV^ VQ zUVpXz^p^

2. �Y^w z�Yp^V^ VQ zUVpQ ] VQw�OuQ z \X]XuQ XOYQpVQ
VQ sQ]XzVUuXzQpQ ]pY^juQ zUVp�p ]^ wQzUzQ \X-
`�jOXuX.

3. �wz�Y�^p^ \YXOVX wQzUzQV^ VQ zUVp.
UVO~OMKR _YX[^]�p VQ ZXVpQo ^ \YUuj�sUj,
uXyQpX `z^p^ zX`^PU YQZ^VQ ]Q Uw[RjX XpzXY^VU
U u|\j|Vy�p wQ zUVpXz^ VQ zUVpXVQzUzVQpQ ZQ-
�UVQ ^ YQw^`UV^V. �UVp�p z^s^ V^ ]^ wQzUzQ `XYU
zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ `Q \YX`�joU `Q YQOXpU.

4. _YU V^XOrX`UZX]p `XVQ]pYX�p^ `�jOXsUVQpQ.
UVO~OMKR �]RuX Xps^pjUzX PYQuzQV^ VQ zUVpQ ]
VQw�OuQ XpyXzQYR VQ UwZ^]pzQV^ Xp 0,2 ZZ (0,008
UVsQ).

5. �Y^w z�Yp^V^ VQ zUVpQ ] VQw�OuQ z \X]XuQ VQ sQ-
]XzVUuXzQpQ ]pY^juQ zUVp�p ]^ wQzUzQ \X-\jUpuX.
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7.3 J�znh hrpr`^nca^nk n^ aonr^ 4
WMK|OMKR
�wzQ`^p^ P^\]^jQ VQ zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ Xp ZY^-
oQpQ.

1. M]zXOX`^p^ OXjpX`�YoQp^jR sY^w Uwp^yjRV^ VQ
`z^p^ \YU]\X]XOj^VUR wQ zY�PQV^ (5) `X X\XYQ

2. Mp]pYQV^p^ \X]pQz^VUR zUVp Xp OUpQ wQ yQ^s^V
uj�s.

3. M]pQz^p^ `z^p^ \YU]\X]XOj^VUR wQ zY�PQV^ (5)
`Q ]^ \j�wVQp XpVXzX z UwrX`VX \XjXo^VU^.

7.4 Xkqhnr^m n^ g`kj^ hr aonrhn^aoan^r^
q^fon^

I[OYMIYZ
_Y^`U `^ZXVpUYQV^ VQ |Y^`Q UwzQ`^p^ P^\]^jQ VQ
zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ Xp ZY^oQpQ.

�Xo^p^ `Q ]zQjUp^ |Y^`Q Xp zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ,
uQpX yX Uwp^yjUp^.

8. Ivpbgma^nk o _hjj`�mu^ n^ q^fon^r^
8.1 Ivpbgma^nk n^ g`kj^
UVO~OMKR
�QZ�Y]RzQV^pX (X]XO^VX OXuj|[U U Z^pQjVU ]pY|ouU)
ZXo^ `Q VQY|�U W|Vu[URpQ VQ |Y^`Q.

WMK|OMKR
vY^`�p V^ pYROzQ z VUuQu�z ]j|sQ� `Q ]^ ]ZQwzQ ]
ZUV^YQjVU ZQ]jQ / ]ZQwuU UjU yYQWUpVU ]\Y^�Xz^.
q^ \XzU�QzQp YU]uQ Xp z�wVUuzQV^ VQ W|Vu[UXVQjVU
]Z|P^VUR.

8.1.1 Xkqhnr^m y^ hvpbgma^nk pbkj pobnh
n^rha^`a^nk 5

1. �^ZXVpUYQ�p^ |Y^`Q, uQupX ^ X\U]QVX z �Qw`^j 7.4
„�^ZXVpQo VQ |Y^`Q Xp zUVpXVQzUzVQpQ ZQ�UVQ“.

2. vY^`�p ZXo^ `Q O�`^ X]VXzVX \XsU]p^V sY^w Uw-
ZUzQV^ ] pX\jQ zX`Q.
UVO~OMKR _Y^\XY�szQZ^ wQ Xp]pYQVRzQV^ VQ
|\XYUpU wQZ�Y]RzQVUR `Q Uw\XjwzQp^ VQ�jXVXzQ
s^puQ (]pQYQ s^puQ wQ w�OU).

8.1.2 |hnr^m pbkj hvpbgma^nk
�XVpQo�p ]^ Uwz�Y�zQ \X XOYQp^V Y^`.
�QzU�p^ ^`UV zUVp z |Y^`Q, wQ `Q \YXz^YUp^ W|V-
u[UXVQjVQpQ Uw\YQzVX]p VQ |Y^`Q ]j^` \XsU]pzQ-
V^pX/ZXVpQoQ.

9. Z`kro`^nk n^ hr_^j�xo

� \X-yXjRZQpQ ]U sQ]p |Y^`Up^ VQ �UjpU ]Q \YXUwz^`^VU Xp ZQp^YUQjU wQ ZVXyXuYQpVQ |\XpY^OQ. _Y^`\X]pQzuQ
wQ ZVXyXuYQpVXpX UZ Uw\XjwzQV^ ^ pRrVXpX \YQzUjVX YQw`^jRV^. � ZVXyX ]pYQVU WUYZQpQ �UjpU z^s^ ^ ]�w`QjQ
XYyQVUwQ[UR wQ \YU^ZQV^ VQ �Q�Up^ |\XpY^ORzQVU |Y^`U. _X p^wU z�\YX]U ]^ XO�YV^p^ u�Z [^Vp�YQ wQ ujU^Vp]uX
XO]j|ozQV^ VQ �UjpU UjU u�Z p�YyXz]uX-p^rVUs^]uUR �U uXV]|jpQVp.

vY^`Up^ `Q ]^ \Y^`QzQp wQ Y^[UujUYQV^
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10. L^`^nxoc hr _`hoyahjorkbc y^ g`kjork
�UjpU yQYQVpUYQ, s^ `X]pQz^VURp |Y^` ^ O^w `^W^upU
z ZQp^YUQjQ U \YXUwzX`]pz^VU `^W^upU. qQwU yQYQV-
[UR zQoU ]QZX \YU |]jXzU^, s^ |Y^`�p ]^ Uw\XjwzQ
\YQzUjVX, \X``�YoQ ]^ U ]^ \XsU]pzQ ]�XOYQwVX ��uX-
zX`]pzXpX wQ ^u]\jXQpQ[UR VQ �UjpU, U ]^ ]�Oj�`QzQ
p^rVUs^]uQpQ [RjX]p VQ |Y^`Q, p.^. Uw\XjwzQp ]^ ]QZX
XYUyUVQjVU uXV]|ZQpUzU, Y^w^YzVU sQ]pU U \YUVQ`-
j^oVX]pU VQ �UjpU.

�Q]pXRPQpQ yQYQV[UR zuj�szQ O^w\jQp^V Y^ZXVp UjU
O^w\jQpVQ \X`ZRVQ VQ `^W^upUYQjUp^ sQ]pU \Y^w [^-
jUR \^YUX` VQ ^u]\jXQpQ[UR VQ |Y^`Q. �Q]pU, uXUpX
\X`j^oQp VQ VXYZQjVX UwVX]zQV^, V^ ]^ XOrzQPQp Xp
VQ]pXRPQpQ yQYQV[UR.

Wpcu^uao _`krknxoo hr j`g�h kprkprah p^ oyubd-
zkno, ^uh nk p^ n^boxk j`g�o y^j�bmorkbno qkprno

`^y_h`kjvo. [h-p_kxo^bnh �obro nk nhpo hr�hah`-
nhpr y^ _`kuo obo uhpakno jkwkuro obo _ha`kjo,
y^�gvo obo `^y{hjo a�a a`�yu^ p oy_hbya^nkrh obo
_h`^jo nka�yqhmnhprr^ y^ oy_hbya^nk n^ g`kj^
y^ ncu^ua^ xkb. Ky`oznh pk oyubdza^r apcu^uao
nkhwoxo^bno gak`knoc, zk g`kj�r qhmk j^ pk oy-
_hbya^ obo k _hj{hjce y^ h_`kjkbkn^ xkb.

_YU |]pQVXzRzQV^ VQ `Q`^V `^W^up |Y^`�p UjU Xp-
`^jVUp^ Z| sQ]pU pYROzQ `Q ]^ Uw\YQpRp V^wQOQzVX
wQ Y^ZXVp UjU \X`ZRVQ VQ ]�Xpz^pVUR `X]pQzsUu VQ
�UjpU.

�Q]pXRPQpQ yQYQV[UR XOrzQPQ z]UsuU yQYQV[UXVVU
wQ`�jo^VUR Xp ]pYQVQ VQ �UjpU U wQZ^]pzQ z]UsuU
\Y^`U�VU UjU VQ]pXRPU `^ujQYQ[UU, \U]Z^VU UjU
|]pVU |yXzXYuU XpVX]VX yQYQV[URpQ.
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